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17.
17.00  Eröffnung durch den Bürgermeister und Vorstand der  
 Waldbronner Selbständigen

17.15 Tanzgruppe „eMotion Dance“

18.30 Späteste Abgabe der Kürbisse für den Wettbewerb

19.30 Prämierung der Kürbisse und Bekanntgabe der Gewinner  
 des Kürbiswettbewerbs

20.30 Feuershow „Dance with Fire“ 

- Ponyreiten (Start vor LiteraDur)

- Funky Valentines (Alter Rathausmarkt)

- Buchi & Friends (Neuer Rathausmarkt)

- Alle Kinder, die verkleidet kommen, können sich  
 eine  Überraschung* bei Brillen Becker holen

am Rathausmarkt Waldbronn 
16. Oktober 2026 ab 17.00 Uhr

-

-

-

-

Rathausmarkt
Mein Waldbronner

... mehr Qualität, Beratung und Service17.Magische Nacht

* solange Vorrat reicht

Herzliche Einladung zur Magischen Nacht



2 AMTSBLATT
Nummer 42

Donnerstag, 15. Oktober 2026

Erneuerung des Schulhofs der Waldschule ist abgeschlossen

 
Die Sanierungsarbeiten am Schulhof der Waldschule sind weitest-
gehend abgeschlossen. Das ergab eine Besichtigung vor Ort.�
� Foto: Gemeinde Waldbronn
Die Arbeiten zur Erneuerung des Schulhofs der Waldschule in 
Etzenrot sind abgeschlossen. Der Schulhof kann nun wieder un-
eingeschränkt genutzt werden.

Bei einer Vor-Ort-Besichtigung machten sich Bürgermeis-
ter Christian Stalf, Rektorin Nadine Freund, Hortleiterin 
Lena Hellrigel-Holderbaum, Klaus Ring vom Garten- und 
Landschaftsbau Ring sowie Mario Doniat von der Gemein-
deverwaltung, Fachbereich III – Planung und Technische 
Dienste, ein Bild vom Ergebnis.

Neben der Erneuerung des Entwässerungssystems und 
des Zuweges wurde der gesamte Belag des Schulhofs 
neu gestaltet. Entstanden ist eine attraktive und zugleich 
funktionale Fläche für die Schülerinnen und Schüler. Bür-
germeister Christian Stalf zeigte sich bei der Besichtigung 
erfreut: „Ein Schulhof ist weit mehr als nur ein Pausenplatz. 
Hier wird gespielt, gelacht, gerannt und gemeinsam Zeit 
verbracht. Es ist schön, dass die Kinder nun wieder einen 
freundlichen und sicheren Ort haben, an dem sie ihre Pau-
sen genießen und sich in Bewegung austoben können.“

Im Rahmen der aktuellen Pflanzperiode wird zusätzlich 
ein Baum gepflanzt. Dieser soll künftig Schatten spenden 
und dazu beitragen, den Schulhof besser an zunehmen-
de Hitzephasen anzupassen. Die Kosten für die Maßnah-
men belaufen sich auf rund 115 000 Euro.

Die Gemeinde Waldbronn bedankt sich bei der Schul- 
und Hortleitung für die konstruktive Zusammenarbeit. 

Ein besonderer Dank gilt außerdem der Firma Ring Garten- und 
Landschaftsbau GmbH für die fachgerechte und sehr gelungene 
Ausführung der Bauarbeiten.

Das 40. Jubiläum des Rock‘n‘Roll Club „Flying Petticoats“ 
Waldbronn e. V. am 10.10.2026 haben rund 120 Besucher 
im Kurhaus begeistert gefeiert. Mit von der Partie waren 
Bürgermeister Stalf, befreundete Vereine, einige Grün-
dungsmitglieder, aktuelle und altgediente Tänzer, Mitglie-
der und Freunde des Vereins. Nach dem Sektempfang 
wurden die Anwesenden durch Carola Gierl (1. Vorstand) 
begrüßt. Einen Rückblick auf 40 Jahre RRC gab Kassier 
Burkhard Behrens, bevor beide gemeinsam die Ehrungen 
und Auszeichnungen der verdienten Vereinsmitglieder 
vornahmen. Überreicht wurden die Urkunden und Ehren-
nadeln des Deutschen und Baden-Württembergischen 
Rock‘n‘Roll-Verbandes durch Bürgermeister Stalf, der 
auch Schirmherr dieses Jubiläumsfests war. Danach ging 
es nahtlos mit dem Auftritt des Duos „Blues Brothers“ wei-
ter, das mit seinen akrobatischen Einlagen die Stimmung 
anheizten. Als Höhepunkt hielt die Liveband „The Primas“ 
mit ihren zum Verein passenden Hits die Tanzfläche stets 
sehr gut gefüllt. Die Gäste waren begeistert und tanzten in 
großer Zahl und mit viel Ausdauer bis in die Nacht.

 
Bürgermeister Christian Stalf und die Geehrten beim gemeinsa-
men Abschlussfoto auf der Bühne. 
� Fotos: Flying Petticoats

 
Die Flying Petticoats Waldbronn begeisterten beim Jubiläum mit 
einer schwungvollen Tanzeinlage

Seit seiner Gründung am 31. Oktober 1986 hat sich der 
RRC von einer kleinen Gruppe mit 15 Tanzbegeisterten 
zu einem vielseitigen Tanzsportverein entwickelt. Mit 
Rock’n’Roll, Boogie-Woogie und Freestyle/Line Dance 
verbindet der Verein sportlichen Anspruch, Show und 
die Freude am gemeinsamen Tanzen. Bereits Ende 
der 1980er-Jahre stellten sich erste Turniererfolge ein; 
zahlreiche Tanzpaare errangen nationale und inter-
nationale Erfolge. Ein besonderer Höhepunkt war der 
Gewinn des Rock’n‘Roll-Landesmeistertitels in der A-
Klasse im Jahr 2001. Auch mit aufwändig inszenierten 
Boogie-Woogie-Shows und großen Veranstaltungen 
machte sich der Verein über Waldbronn hinaus einen 
Namen. Heute steht neben Boogie-Woogie vor allem 
der Freestyle-/Line-Dance-Bereich für ein aktives und 
geselliges Vereinsleben.
Nach 40 Jahren Vereinsgeschichte verbinden die „Fly-
ing Petticoats“ sportliche Tradition, Tanzbegeisterung 
und Gemeinschaft – und sind mit ihren rund 50 aktiven 

Mitgliedern auch im Jahr 2026 ein fester Bestandteil des Waldbronner Vereinslebens.
PS: Für Interessierte am Verein und seinen Trainingsterminen gibt es die Homepage: www.flyingpetticoats-waldbronn.de
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Wie eine elektronische Pandora Deutsche und  
Franzosen zusammenbringt

Ein pneumatischer Greifarm, LED-Beleuchtung und jede Menge 
Computertechnik. So jedenfalls hätte sich keiner unserer Mit-
reisenden Pandora vorgestellt, die sagenumwobene Frauenge-
stalt aus der griechischen Antike. Doch die moderne Interpre-
tation des Pandora-Mythos, in Form einer Kunstinstallation des 
französischen Studios Atelier Pandore, steht ihrem Original in 
Faszination in nichts nach. Und was die elektronische Pandora 
aus ihren LED-beleuchteten Büchsen zieht, macht nicht weni-
ger neugierig als der verführerische Inhalt der mythologischen 
Büchse der Pandora: Archäologische Funde aus einer unfass-
baren Zeitspanne von 40.000 Jahren!
Doch alles der Reihe nach: Am frühen Morgen des 29. Sep-
tembers ging es, im Rahmen eines durch PAMINA geförderten 
Ausfluges, mit einem Reisebus von Waldbronn aus in Richtung 
Krummes Elsass, eine Hügellandschaft, ganz im Nordwesten 
der Nachbarregion. Unser erster Halt, Diemeringen, eine pitto-
reske Ortschaft mit alten Straßen und Gassen. Begrüßt wurden 
wir von einer französischen Gruppe aus der Einwohnerschaft, 
mit der wir den weiteren Tag gemeinsam verbrachten. Bürger-
meister Jean Betsch, die zweite Vizepräsidentin des Gemein-
deverbandes Alsace Bossue Isabelle Masson und der Künstler 
hinter Pandora, Anatole Boule, hielten eine Begrüßungsanspra-
che. Direkt neben der Ruine eines alten Turmes erwartete uns 
außerdem bereits Pandora. Betritt man die Kunstinstallation, 
steht man vor einer großen Scheibe, die einen Blick ins Innere 
gewährt. Dort drinnen befinden sich der besagte Greifarm und 
fünf Gefäße. Durch Betätigung von Knöpfen erwacht Pandora 
zum Leben. Ein faszinierendes Schauspiel aus Licht, Bewegung, 
Sprache und Archäologie setzt sich in Gang. An dieser Stelle 
muss dies gar nicht näher ausgeführt werden, denn wenn Pan-
dora ihre aktuelle Reise durch das Elsass beendet hat, reist sie 
2027 ins Badische, auch zu uns nach Waldbronn!
Doch mit Pandora war das Tagesprogramm, das durch die 
deutsch-französische Projektgruppe Les Alternateurs organi-
siert wurde, war noch lange nicht zu Ende. Zunächst ging es 
weiter in den Nachbarort Lorentzen, wo uns hinter alten Gemäu-
ern im Kulturzentrum La Grange aux Paysages ein regionaltypi-
sches Mittagessen erwartete. Danach ging es nochmals einen 

Ort weiter, nach Dehlingen, einen Ort, der für seine bedeutende 
gallorömische Ausgrabungsstätte bekannt ist. Dort erhielten wir 
im Römermuseum La Villa nicht bloß eine Führung durch die 
Ausstellung, sondern durften auch im Rahmen von Theater-
workshops und einem römischen Kochkurs selbst aktiv werden.
Am Ende eines unvergesslichen Tages verabschiedeten wir uns 
von unseren französischen Gastgeberinnen. Ein Abschied nicht 
auf lange Zeit! Mit dem Besuch von Pandora 2027 in Waldbronn 
erfolgt auch ein Gegenbesuch einer französischen Gruppe bei 
uns. Tag und Programm werden noch bekannt gegeben. Wir 
freuen uns bereits darauf, bei dieser Gelegenheit die deutsch-
französische Freundschaft weiter zu vertiefen!
(Text Frank Heinrich)

 
Unsere Waldbronn-Tasse wurde als Gastgeschenk über-
reicht (v.l.): Armandine Carillet (Museum La Villa), Dominique 
Rupp (Gemeindeverband Alsace Bossue), Anatole Boule 
(Atelier Pandore), Désirée Fuchs (Gemeinderätin Wald-
bronn), Frank Heinrich (Gemeindeverwaltung Waldbronn), 
Manon Bilger (Les Alternateurs).

Zu Besuch bei Freunden in Stadtilm

Sieben Motorradfahrer fuhren Ende September erneut zum 
Partnerschaftsbesuch nach Stadtilm (der Achte musste verlet-
zungsbedingt bei seiner Frau im Auto Platz nehmen). Das Markt-
fest feierte zwar 50-jähriges Jubiläum, aber dennoch hatten die 
Freunde in Stadtilm einen wunderschönen Abend für die Wald-
bronner Gruppe vorbereitet. Die Fahrt ging wie immer über die 
kleinen Landstraßen in Baden-Württemberg, Bayern und Thürin-
gen, bis die Gruppe im Hotel Gingkobaum gut angekommen ist.
Am Freitag ging es dann nach Wiehe ins Modelleisenbahn-Mu-
seum. Da waren tolle Landschaften aufgebaut mit 
vielen verschiedenen Zügen. Das hat der Gruppe 
sehr gut gefallen und man konnte sich nur schwer 
losreißen. Aber man wollte ja pünktlich zum Grillfest 
mit den Stadtilmer Freunden zurück sein. Das war 
sehr gemütlich, es gab ausreichend Thüringer Brat-
würste und viel Gesprächsstoff. Herzlichen Dank 
für die Einladung, den Besuch von Bürgermeister 
Lars Petermann und Horst Wessel, einem langjähri-
gen Freund und Oldtimer-Sammler.
Für nächstes Jahr wird ein ausgiebiger Besuch in 
Weimar eingeplant, wahrscheinlich wieder erst nach 
dem Marktfest. Am Samstag war die Rennstrecke 
in Schleiz das Ziel, danach ging es im Bogen in das 
Riesenwindbeutel Paradies „Sterngrund“ nahe am 
Rennsteig. Hier ließ sich die Gruppe die Windbeutel 
mit Sahne, Eis und Früchten schmecken und zu-
rück ging es durch die tollen Kurven über Oberhof.
Am Abend durften alle wieder im Ginkgobaum zu-
sammen sitzen. Ein besonderer Dank geht an Bet-

tina und ihre Mitarbeiterin Martina für die herzliche Gastfreund-
schaft im Ginkgobaum.
Am Sonntagmorgen wurden die Waldbronner noch von Bürger-
meister Lars Petermann, Gudrun und Holger verabschiedet. Mit 
einem Kaffee in Hammelburg und einem späteren Stopp in Kloster 
Schöntal kamen die Motorradfahrer wieder gesund nach Hause.
Man sieht, gutes Essen und Motorradfahren hält Leib und Seele 
zusammen!
(Text Michaela Masino)

 
Die Motorradfahrer aus Waldbronn wurden von den Stadtilmer Freunden 
mit Speis und Trank verwöhnt.� Foto: Privat
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Informationen zu den Asphaltarbeiten Pforzheimer Straße

In der Woche vom 26. bis 30. Oktober 2026 finden die Asphaltarbei-
ten in der Pforzheimer Straße statt. Im Zuge der Arbeiten kommt es 
zu wechselnden Verkehrsführungen und Einschränkungen bei der 
Zufahrt zu den angrenzenden Gewerbebetrieben und Arztpraxen.

Bitte beachten Sie die folgende Übersicht:
Montag, 26.10.2026
•	 Einbau der Asphalttragschichten
•	 Die Zufahrt zu allen Gewerbebetrieben und Arztpraxen ist 

möglich.

Dienstag, 27.10.2026 bis 15:00 Uhr
•	 Einbau der Asphalttragschichten
•	 Die Zufahrt zu allen Gewerbebetrieben und Arztpraxen ist 

möglich.

Dienstag, 27.10.2026 ab 15:00 Uhr
•	 Aufbringen der Bitumenemulsion
•	 Keine Durchfahrt über die AVIA-Tankstelle hinaus möglich.
•	 Alle Gewerbebetriebe und Arztpraxen sind weiterhin zu Fuß 

über die Gehwege erreichbar.

Mittwoch, 28.10.2026
•	 Einbau der Asphaltdeckschicht auf der Pforzheimer Straße 

von der AVIA-Tankstelle bis zum Ortsausgang in Richtung 
Langensteinbach

•	 Keine Durchfahrt über die AVIA-Tankstelle hinaus möglich.
•	 Alle Gewerbebetriebe und Arztpraxen sind weiterhin zu Fuß 

über die Gehwege erreichbar.

Donnerstag, 29.10.2026
•	 Einbau der Asphaltdeckschicht im Kreuzungsbereich Pforz-

heimer Straße / Merkurstraße
•	 Keine Durchfahrt über die AVIA-Tankstelle hinaus möglich.
•	 Alle Gewerbebetriebe und Arztpraxen sind weiterhin zu Fuß 

über die Gehwege erreichbar.

Freitag, 30.10.2026
•	 Durchführung der Asphaltanschlussarbeiten
•	 Die Zufahrt zu allen Gewerbebetrieben und Arztpraxen ist 

wieder möglich.

Uns ist bewusst, dass die umfangreichen Bauarbeiten und die 
damit verbundenen Einschränkungen für Anwohnerinnen und 
Anwohner, Gewerbetreibende, Verkehrsteilnehmende sowie alle 
Bürgerinnen und Bürger mit zusätzlichen Wegen und Belastun-
gen verbunden sind.
Wir bedanken uns für Ihre Geduld und Ihr Entgegenkommen. 
Gemeinsam kommen wir dem Abschluss der Baumaßnahme in 
der Pforzheimer Straße ein großes Stück näher.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Kolpingsfamilie Reichenbach feiert Jubiläum mit Festgottesdienst

Spendenübergabe in Höhe von 2.000 EUR
Mit einem Jubiläumsgottesdienst am 4. Oktober 2026 und einem 
anschließenden Empfang, bei dem die Jubiläumsurkunde durch 
den Kolping-Bundesvorstand überreicht und Spenden aus den 
Erlösen des Jubiläumsjahres übergeben wurden, hat die Kol-
pingsfamilie den Reigen ihrer Veranstaltungen zum 100-jährigen 
Bestehen fortgesetzt.
Zahlreiche Menschen sind der Einladung gefolgt und haben 
den feierlichen Gottesdienst in der St.-Wendelin-Kirche mit Di-
özesanpräses Rainer Auer mitgefeiert. Bannerträgerinnen und 
-träger von Kolpingsfamilien aus dem Bezirk Ettlingen-Karls-
ruhe und dem gesamten Diözesanverband Freiburg sind zum 
Jubiläum angereist. Ebenso waren die Reichenbacher Vereine 
mit ihren Bannerabordnungen vertreten. Musikalisch umrahmt 
wurde der Gottesdienst von der Gruppe „Spurensucher“. Für 
die Zusammenstellung zeichneten Alexandra Kunz und Susan-
ne Gebhardt sowie Volker Schwab verantwortlich. Als Thema 
hatten sie das Bild eines Weinbergs gewählt. Ein Weinstock 
wuchs im Laufe des Gottesdienstes durch Blätter und Trauben. 
Er stand für 100 Jahre Glaube, Gemeinschaft, Tatkraft, Freude, 
Verantwortung und Dankbarkeit.
Rainer Auer griff das Thema in seiner Predigt 
auf und verglich die Entwicklung eines Wein-
bergs (von den Samen bis zu stattlichen Wein-
stöcken) mit der Entwicklung der Kolpingsfa-
milie über all die Jahre. Vor 100 Jahren haben 
Menschen begonnen, ihn zu bestellen. Andere 
haben weitergemacht - Generation für Gene-
ration. Die Früchte der Kolping-Arbeit können 
auch heute noch geerntet werden.
Der Gottesdienst endete mit einem feierlichen 
Bannerauszug hinüber zum Empfang im benach-
barten Pfarrzentrum Ernst Kneis (der Namensge-
ber war Ehrenpräses der Kolpingsfamilie).
Dort begrüßte der Sprecher der Kolpingsfami-
lie, Markus Kraft, noch einige Gäste, darunter 
Bürgermeister Christian Stalf, einige Gemeinde-
rätinnen und -räte, Vertreter der verschiedenen 
Kolpingebenen sowie - stellvertretend für die 
Pfarrgemeinde - die Mitglieder des Pfarreirats für 
den Pastoralraum Waldbronn-Karlsbad.
Er gewährte Einblick in die Überlegungen im 
Vorfeld auf das Jubiläumsjahr und die Zusam-

menstellung des Jubiläumsprogramms. Nachdem er die bishe-
rigen Veranstaltungen kurz Revue passieren ließ, stellte er fest: 
„Ich glaube, wir haben alles richtig gemacht!“
Mariele Biesemann war in Vertretung des Bundesvorstands ge-
kommen und hat in ihrem Grußwort die Arbeit der Kolpingsfa-
milie hervorgehoben und anschließend dem Leitungsteam die 
Jubiläumsurkunde des Kolpingwerks Deutschland überreicht.
Die Kolpingsfamilie nutzte die Gelegenheit und übergab ab-
schließend noch Spenden für zwei Projekte in Höhe von ins-
gesamt 2.000 EUR. Für das erste Projekt erhielt der Verein 
„Mitraniketan – Stätte der Freunde“ für die Container-Bäckerei 
in Indien eine Spende in Höhe von 1.000 EUR. Der gleiche Be-
trag wurde gemeinsam an das DRK Reichenbach und die DLRG 
Waldbronn für die Beschaffung eines neuen Notfallhilfe-Einsatz-
fahrzeugs überreicht.
Für die musikalische Umrahmung des Empfangs sorgten die 
Rauchschwalben des Musikvereins LYRA Reichenbach mit ih-
rem Dirigenten Eugen Endres. Der Musikverein steuerte damit 
seinen Beitrag zum Festjahr der Kolpingsfamilie bei.
Dank galt abschließend allen, die sich in irgendeiner Weise an 
diesem Festtag eingebracht hatten.

 
Kolping- und Vereinsbanner nach dem Jubiläumsgottesdienst 
� Foto: Kolpingsfamilie Reichenbach
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Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. Für 
den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Falls noch nicht geschehen, bitte die Veranstaltungster-
mine auf der Homepage der Gemeinde eintragen.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/Veranstal-
tungskalender

Fr., 16.10.2026
10.30 Uhr

Seniorensprechstunde
Veranstaltungsort: Rathaus (Bespre-
chungszimmer EG)
Veranstalter: SNW

Fr., 16.10.2026
ab 17 Uhr

Magische Nacht
Veranstaltungsort: Rathausmarkt
Veranstalter: Waldbronner Selbstän-
dige

Sa., 17.10.2026
ab 8.30 Uhr

Kelterbetrieb
Veranstaltungsort: Kelteranlage
Veranstalter: OGV Busenbach

Sa.,17.10.2026
19.30 Uhr

"Die Lollipos außer Rand und Band“
Veranstaltungsort: Kulturtreff
Veranstalter: Kulturring Waldbronn

So., 18.10.2026
Verkauf ab 13.30 Uhr

Skibazar
Veranstaltungsort: Sporthalle der  
Albert-Schweitzer-Schule
Veranstalter: Schwarzwaldverein

Mi., 21.10.2026
18 Uhr

Sitzung des Gemeinderates
Veranstaltungsort: Bürgersaal des 
Rathauses
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

SPRECHSTUNDE
FÜR SENIOREN

Herzliche Einladung 
Immer freitags von 10.30 bis 11.30 Uhr 

 im Rathaus Waldbronn (EG)

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

regelmäßige Sprechstunden 

wechselnde Ansprechpartner

Vorträge, offene Spechstunden
Themen und Termine entnehmen 
Sie dem Amtsblatt

Erfolgreiche Waldputzaktion des Schwarzwaldvereins

Fleißige Freiwillige halfen bei der Herbst-Waldputzete des 
Schwarzwaldvereins
Mit viel Begeisterung beteiligten sich 30 kleine und große Helfe-
rinnen und Helfer am vergangenen Samstag an der Waldputzete 
des Schwarzwaldvereins Waldbronn. Zweimal jährlich führt der 
Verein die Aktion durch. Sie ist seit 1978 ein Beitrag, um den 
Wald, die Wege und die Natur in Waldbronn sauber zu halten. 
Den Startschuss zur Waldputzete gab der 1. stellvertretende 
Bürgermeister Alexander Kraft. Er lobte das Engagement zum 
Müllsammeln und betonte, die Gemeinde wisse das Engage-
ment für ein schönes, sauberes Orts- und Landschaftsbild zu 
schätzen. Deshalb unterstütze sie diese Aktion gerne.
Der 1. Vorsitzende des Schwarzwaldvereins Werner Schottmül-
ler dankte den Teilnehmerinnen und Teilnehmern für ihre Mithilfe 
bei dieser Sammelaktion. Erfreulicherweise waren junge Familien 
mit ihren Kindern dabei, die Spaß am Mitmachen hatten.
Ausgestattet mit Warnwesten, Müllsäcken, Zangen und einem 
Plan für das zu durchforstende Gebiet verstreuten sich die Sam-
melnden in alle Richtungen. Problemzonen waren vor allem die 
Straßenränder und die Durchfahrten, wo vieles aus dem Auto 
geworfen wird. Prall gefüllte Müllbeutel mit allerlei Unrat, viele 
Pfanddosen und Flaschen, Kaffeebecher und Zeitungen sowie 
eine Menge Edelstahlteile waren das Sammelergebnis. Rund 30 
Müllsäcke kamen zusammen. Mit ihrer „Müllausbeute“ trafen 
die Helfer nach getaner Arbeit gegen 12 Uhr wieder am Wander-
heim ein, wo sie sich bei einem Imbiss stärken konnten.
Für den Schwarzwaldverein dankte Vorsitzender Schottmüller 
der Gemeinde Waldbronn für die Unterstützung der Natur- und 
Umweltschutzaktion. Dank galt vor allem auch dem Bauhof, 
der Greifzangen und Warnwesten zur Verfügung stellte und die 
vollen Müllsäcke eingesammelt hat. Der Verein hofft, auch im 
Frühjahr 2027 wieder zahlreiche helfende Hände begrüßen zu 
können, wenn der Wintermüll aufgeräumt werden soll.

 
Gesammelter Müll� Foto: Schwarzwaldverein Waldbronn

 
Fleißige Freiwillige halfen bei der Herbst-Waldputzete des 
Schwarzwaldvereins,� Foto: Schwarzwaldverein Waldbronn
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Ausbildungsbörse 2026

Ausbildung  •  Praktikum  •  Duales Studium • FSJ

07. November 2026
10:00–14:00 Uhr

Jahnhalle + Schelmenbuschhalle
  
www.karlsbad.de/ab26 

Wer macht mit bei Waldbronns
 größtem Adventskalender?!

11 12
6

14
15

4 17
1

10
22

7
24 3

Auch in diesem Jahr möchten wir unseren großen
Rathausadventskalender wieder mit vielen liebevoll 

gestalteten Fenstern zum Leuchten bringen. 
Wir suchen daher Familien, Einrichtungen oder auch Vereine, 

die ein Rathausfenster kreativ gestalten möchten! 

Bitte eine kurze Mail an 
k.schmidt-kossmann@waldbronn.de senden. Wir teilen 
Ihnen dann ein Fenster zu. Das fertige Fensterbild bis 

spätestens Donnerstag, 26.11.2025 im Rathaus abgeben. 

Wir freuen uns auf viele bunte Fenster! 

Auch in diesem Jahr möchten wir unseren großen
Rathausadventskalender wieder mit vielen liebevoll

gestalteten Fenstern zum Leuchten bringen.
Wir suchen daher Familien, Einrichtungen oder auch Vereine,

die ein Rathausfenster kreativ gestalten möchten!

Bitte eine kurze Mail an
k.schmidt-kossmann@waldbronn.de senden. Wir teilen
Ihnen dann ein Fenster zu. Das fertige Fensterbild bis

spätestens Donnerstag, 26.11.2025 im Rathaus abgeben.

Wir freuen uns auf viele bunte Fenster!
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Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 9, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 5657-0

Die Kurverwaltung informiert

Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 9, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 5657-0

Weitere Tipps und Infos zur Sauna
finden Sie auch online unter:
www.albtherme-waldbronn.de/de/sauna

Seit Anfang Oktober grüßt die Premium-Saunawelt der Albtherme mit noch
mehr Sauna-Genuss: Mit dem Winter-Aufgussplan erwartet Besucherinnen
und Besucher ein erweitertes Aufgussangebot und viele entspannende
Wohlfühlmomente. Von Montag bis Samstag finden täglich 20 Aufgüsse
statt, sonntags werden 19 Aufgüsse angeboten..

Wärmebehandlung mit der heißen Rolle 

Terminvereinbarung im ServiceCenter der Albtherme. 
Kein Gutscheinverkauf, keine weitere Rabattierung möglich.

 
„Bereit für den Winter”?

 

 
Rücken- und Beinmassage lösen Verspannungen und
wärmen den Körper und die Seele auf.

Rotweinextrakte & Traubenkernöl schenken Frische. Inkl.
Reinigung, Lifting, Maske, Kopfmassage & Abschlusspflege

 

Wohlfühlzeit ca. 40 Minuten / 52 €

Wohlfühlzeit ca. 30 Minuten / 41 €

November-Angebote

Sauna Kultur genießen und erleben
Der Aufgussplan im Detail - Montag bis Samstag

********

Noch mehr Aufgüsse in der Saunawelt
Winter-Aufgussplan in der Albtherme

Ergänzend dazu finden in der Lichtsauna weiterhin täglich automatische
Aufgüsse zur vollen Stunde statt. Von Montag bis Samstag werden diese von
11 bis 21 Uhr angeboten, sonntags von 10 bis 19 Uhr. Die wechselnden Düfte –
Kräuter oder Erfrischend – bereichern das Saunaerlebnis zusätzlich.

ZEIT SAUNA TEMPERATUR BEREICH DUFT INTENSITÄT EXTRA

11:00 PANORAMA 85°C GEMISCHT KRÄUTER 2

11:40 BAMBUS 80°C DAMEN FRUCHT 1

12:00 GARTEN 95°C GEMISCHT FRUCHT 2

13:00 PANORAMA 85°C GEMISCHT WALD 2

13:40 BAMBUS 80°C DAMEN KRÄUTER 1

14:00 GARTEN 95°C GEMISCHT ERFRISCHEND 2

15:00 PANORAMA 85°C GEMISCHT KRÄUTER 2

15:40 BAMBUS 80°C DAMEN WALD 1

16:00 GARTEN 95°C GEMISCHT WALD 2

17:00 PANORAMA 85°C GEMISCHT ERFRISCHEND 2 REICHUNG

17:30 HEXENHÄUSLE 85°C GEMISCHT KRÄUTER 2

17:40 BAMBUS 80°C DAMEN FRUCHT 2

18:00 GARTEN 95°C GEMISCHT FRUCHT 2

18:30 HEXENHÄUSLE 85°C GEMISCHT WALD 2

19:00 PANORAMA 85°C GEMISCHT ERFRISCHEND 2 REICHUNG

19:30 HEXENHÄUSLE 85°C GEMISCHT FRUCHT 2

19:40 BAMBUS 80°C DAMEN FRUCHT 1

20:00 GARTEN 95°C GEMISCHT KRÄUTER 2

20:40 BAMBUS 80°C DAMEN KRÄUTER 1

21:00 PANORAMA 85°C GEMISCHT FREESTYLE 1-2 FREESTYLE

Mit dem Winter-Aufgussplan bietet die Albtherme ihren Gästen gerade in der
kühleren Jahreszeit noch mehr Wärme, Erholung und Entspannung in
angenehmer Atmosphäre.
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Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
Terminvereinbarung erwünscht, um die persönliche Anwe-
senheit des Mitarbeiters zu gewährleisten
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, Terminvergabe 
online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich am Info-Point (Bürgerbüro)

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 15.10.
1,1-cbm-Container: 23.10.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 22.10.

Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 30.10.

Schadstoffsammlung
Aus Kapazitätsgründen bietet der Abfallwirtschaftsbetrieb 
nur noch einen Sammeltermin für Waldbronn an.
Ort: Parkplatz Festhalle
18.11.2026, 8.00 bis 10.15 Uhr
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
24.10.2026, 14.00 bis 16.00 Uhr

Altpapiersammlung Etzenrot
Nächste Sammlung ist am 10.10.2026  
(von 9.00 bis 12.00 Uhr).

Sperrmüll/Elektronikschrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030

Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag, 10.00 bis 15.45 Uhr

Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr

Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund hat neue  
Öffnungszeiten.
Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Gültig von November bis Januar:
Dienstag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 18.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störleitstelle Netze-Gesellschaft Südwest
Tel. 0800 3629275
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Vodafone
Tel. 0221/46619100 oder 0800 172 1212
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-310

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst

An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de
Folgende Bereitschaftspraxis hat weiterhin geöffnet:
Bereitschaftspraxis am Städtischen Klinikum Karlsruhe
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag:	 19:00–22:00 Uhr
Mittwoch: 	 13:00–22:00 Uhr
Freitag: 	 16:00–22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen:	 8:00–21:00 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Notfallpraxis Ettlingen
Notfallpraxis im MVZ Ettlingen (Am Stadtbahnhof 8)
Öffnungszeiten:
Mo./Di./Do.:	 18:00–21:00 Uhr
Mi./Fr.:	 16:30–21:00 Uhr
Sa.:	 10:00–14:00 und 
	 15:00–18:00 Uhr
So. & Feiertage:	 geschlossen

Zahnärztlicher Notfalldienst

Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken

Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).
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Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung
Gemeinderat
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mitt-
woch, den 21.10.2026 um 18:00 Uhr in den Bürgersaal 
des Rathauses ein.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Politik & Verwaltung/Gemeinderat/
Rats- und Bürgerinformationssystem“ veröffentlicht.
Hinweis: Für die Sitzungen des Gemeinderates und der 
Ausschüsse steht ein Funksystem für Hörgeschädigte zur 
Verfügung.

Herzliche Grüße
Christian Stalf
Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
01. Bekanntgaben der Verwaltung
02. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen 

Sitzungen
03. Fragestunde für Bürger und Einwohner
04. Fragen und Anregungen des Gemeinderates
05. Park.Raum.Check Waldbronn - Vorstellung der Erhe-

bungsergebnisse und weiteres Vorgehen zur Prüfung 
einer Parkraumbewirtschaftung im Zentrum

06. Aufbau eines Wärmenetzes mit erneuerbaren Ener-
gien in Reichenbach

07. KITA Rück II, Vorstellung des aktuellen Planungs-
tands und der Kostenberechnung

08. Einbringen des Haushaltsplanentwurfs 2027: Vorstel-
len der Eckdaten

09. Wassergebührenkalkulation für das Jahr 2027
10. Satzung zur Änderung der Satzung über den An-

schluss an die öffentliche
Wasserversorgungsanlage und die Versorgung der 
Grundstücke mit Wasser
(Wasserversorgungssatzung - WVS); Anpassen der 
Wassergebühr zum
01.01.2027

11. Fortschreibung der Bedarfsplanung für die Kinderta-
geseinrichtungen in Waldbronn

12. Sonstiges

Einladung zum Austausch zur künftigen 
Parkraumbewirtschaftung im Zentrum
Die Gemeinde Waldbronn befasst sich derzeit mit der künfti-
gen Parkraumbewirtschaftung im Zentrum, insbesondere im 
Bereich Rathausmarkt und Talstraße. Grundlage sind die Er-
gebnisse des Förderprogramms „Park.Raum.Check“.
Die Anliegerinnen und Anlieger sowie Gewerbetreibenden 
des Rathausmarkts und der angrenzenden Bereiche laden 
wir herzlich ein, die bisherigen Ergebnisse und erste Über-
legungen zur künftigen Zonierung und Bewirtschaftung ken-
nenzulernen und ihre Hinweise einzubringen.
Donnerstag, 5. November 2026, um 19 Uhr
Bürgersaal im Rathaus, Marktplatz 7, 2. Obergeschoss
Vorgesehen sind die Vorstellung der Untersuchungsergebnis-
se, erste Planüberlegungen sowie ein Austausch insbeson-
dere zu Kunden- und Beschäftigtenmobilität und zur Erreich-
barkeit des Rathausmarkts.
Da sich der Gemeinderat in seiner öffentlichen Sitzung am 
21.10.2026 mit dem Thema befassen wird, werden die öffent-
lichen Unterlagen im Bürgerinformationssystem (waldbronn.
gremien.info) zur Verfügung stehen.
Bitte melden Sie sich bis 27. Oktober 2026 per E-Mail 
an t.westermann@waldbronn.de oder telefonisch unter 
07243/609-151 an.

Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro informiert: Die Vorsorgemappe
Die Vorsorgemappe ist als stabile Aufbewahrmappe angelegt.
Inhalt der Vorsorgemappe:
Die Begleitbroschüre
Informationen und Hilfen über Vorsorgemöglichkeiten, Fallbei-
spiele und Entscheidungshilfen, Fragen zu Sterbehilfe, zum Um-
gang mit den Formularen, Ratschläge, Tipps, Kontakte.
Die Vorsorgeverfügungen
Formulare mit Schritt-für-Schritt-Erläuterungen
Patientenverfügung
Vorsorgevollmacht
Betreuungsverfügung
Notfallkärtchen
Erhältlich im Bürgerbüro zum Preis von 7,00 EURO

Das Bürgerbüro informiert: Allein reisende 
Kinder
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass für allein 
reisende Kinder eine Zustimmungserklärung der Eltern (selbst 
entworfen) zum Grenzübertritt erforderlich ist.
Auf der Seite des ADAC kann diese auch ausgedruckt werden.
Die Unterschriften beider Elternteile müssen beim Bürgerbüro unter 
Vorlage des Personalausweises geleistet und beglaubigt werden.
Wir bitten um Beachtung!

Umwelt, Klima und Energie

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn – für Mieter 
und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen 
Schneider im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 
14 und 18 Uhr eine kostenlose Energieberatung an. Zusätz-
lich zu den Vor-Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonbera-
tungen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung ener-
gieeffizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 möglich.

Amphibienwanderung im Herbst
Im Herbst begeben sich Frö-
sche, Kröten, Molche und die 
Feuersalamander auf die Su-
che nach einem Winterquartier. 
Gerade in diesen Tagen bei 
noch relativ milden Tempera-
turen und Regen sind abends 
zahlreiche Tiere unterwegs.
Straßen sind für die Amphibi-
en eine Gefahr. Die Tiere wer-
den von zu schnell fahrenden 
Autos überfahren oder von 
Scheinwerfern bei Nacht ge-
blendet und verharren. Kröten 
etwa wandern sehr langsam und sind dadurch besonders ge-
fährdet. Um eine Straße normaler Breite zu überqueren, braucht 
eine behäbige Erdkröte schon mal mehr als eine Viertelstunde.

 
Amphibienwanderung 
� Grafik: GW
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Typische Wanderstrecken liegen in der Nähe von Waldrändern, 
wo die Amphibien ab Einbruch der Dämmerung unterwegs sind.
Fuß vom Gas beim Autofahren! Auf den Straßen ist deshalb 
langsames Fahren (30 km/h) der beste Artenschutz! Bitte achten 
Sie auf mögliche Wegekreuzer und fahren Sie umsichtig – auch 
zu ihrem eigenen Schutz!
Garten- und Hausbesitzer sollten Lichtschächte mit feinmaschi-
gen Netzen abdecken, damit die Tiere nicht hineinfallen können. 
Zuvor sollten sie kontrollieren, ob sich nicht schon Frösche oder 
Kröten in Schächten befinden. Falls ja, können Sie den Tieren 
vorsichtig heraushelfen.

Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

SNW-Vortrag:  
„Künstliche Intelligenz (KI) – Was kommt auf uns zu?“
Künstliche Intelligenz (KI) ist inzwischen in aller Munde. Doch was 
verbirgt sich dahinter, und welche Auswirkungen hat diese rasante 
Entwicklung auf unseren Alltag und auf jeden Einzelnen von uns?
Antworten auf diese aktuellen Fragen versprach sich die SNW-
Vorsitzende Renate Bernhardt von dem Waldbronner IT-Unter-
nehmer und Experten Sebastian Heuss, den sie als Referenten 
für die SNW-Vortragsreihe gewinnen konnte. Das große Interes-
se an diesem Thema zeigte sich durch den voll besetzten Wald-
bronner Saal, in dem Renate Bernhardt zahlreiche SNW-Mitglie-
der und Gäste begrüßen konnte.
Gleich zu Beginn verdeutlichte Sebastian Heuss anhand an-
schaulicher Beispiele, dass auch KI nicht immer richtige Ant-
worten liefert. Er erläuterte, dass KI nicht wie ein Mensch denkt, 
sondern auf der Grundlage riesiger Datenmengen arbeitet, aus 
denen sie Muster und Zusammenhänge erkennt und daraus 
Antworten generiert. Deshalb sei es wichtig, KI-Ergebnisse stets 
kritisch zu hinterfragen und auf ihre Plausibilität zu überprüfen.
Unter der Fragestellung „Wohin geht die Reise?“ zeigte der Refe-
rent auf, mit welcher Geschwindigkeit sich die künstliche Intelligenz 
weiterentwickelt. Immer leistungsfähigere Systeme und neue An-
wendungsmöglichkeiten entstehen in immer kürzeren Abständen.
Dabei ist KI längst in unserem Alltag angekommen: in Smart-
phones, Autos, Hörgeräten oder modernen Heizungssteuerun-
gen. „KI steckt drin, ohne dass KI draufsteht“, brachte es Heuss 
auf den Punkt. Große Technologieunternehmen entwickeln ihre 
KI-Systeme, beispielsweise ChatGPT oder Gemini, kontinuier-
lich weiter und erweitern deren Fähigkeiten.
Für Sebastian Heuss steht deshalb fest: „Das ändert alles!“ 
Auch in seinem eigenen Unternehmen nutzt er KI bereits erfolg-
reich und sieht darin erhebliche Vorteile für seine tägliche Arbeit. 
Weitere Beispiele aus Medizin, Robotik und Pflege verdeut-
lichten das große Potenzial dieser Technologie. Insbesondere 
die schnelle Auswertung umfangreicher Datenmengen eröffnet 
neue Möglichkeiten für Forschung und Entwicklung und kann 
dazu beitragen, wertvolle Zeit zu sparen.
Doch neben den Chancen beleuchtete der Referent auch die 
Risiken und Gefahren der künstlichen Intelligenz. Er warnte ins-
besondere davor, sich blind auf KI-generierte Informationen zu 
verlassen. Darüber hinaus eröffnen sich Betrügern durch KI neue 
Möglichkeiten der Täuschung. So lassen sich beispielsweise 
Stimmen täuschend echt nachahmen. Bei einem sogenannten 
Schockanruf könnte dadurch die vermeintliche Stimme eines 
Enkels oder einer anderen vertrauten Person zu hören sein.
Aus diesen Gefahren leitete Heuss sechs wichtige Verhaltensre-
geln zum Schutz vor Missbrauch ab. Eine seiner Empfehlungen 
lautete, innerhalb der Familie ein gemeinsames Codewort zu 
vereinbaren, mit dem sich Angehörige bei verdächtigen Anrufen 
gegenseitig identifizieren können.
Zum Abschluss griff der Referent die zentrale Frage seines Vor-
trags nochmals auf: „Ändert KI alles?“ Seine Antwort darauf lau-
tete: „Vieles. Aber nicht, was uns als Menschen ausmacht! 

Was richtig und falsch ist, entscheiden weiterhin wir!“
Mit großem Beifall dankten die Zuhörer Sebastian Heuss für 
seinen ebenso interessanten wie informativen Vortrag. Die an-
schaulichen Beispiele und übersichtlich gestalteten Präsenta-
tionsfolien hatten wesentlich dazu beigetragen, das komplexe 
Thema verständlich zu vermitteln.
Auch die SNW-Vorsitzende Renate Bernhardt bedankte sich 
herzlich beim Referenten mit einem kleinen Präsent.
Gleichzeitig machte sie auf die nächste Veranstaltung der SNW-
Vortragsreihe aufmerksam: Am 4. November 2026 um 15 Uhr 
werden Kurarzt Dr. Kußmann und Herr Nickel, Geschäftsbe-
reichsleiter der Kurverwaltung Waldbronn, im Waldbronner Saal 
über die Perspektiven des Kurorts Waldbronn informieren. Hier-
zu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.
Bei Kaffee und Kuchen klang die gelungene Veranstaltung aus. 
Dabei nutzten die Teilnehmer die Gelegenheit, sich über die viel-
fältigen neuen Erkenntnisse und Eindrücke auszutauschen.

 
Vortrag im Waldbronner Saal� Foto: SNW

Neuer SNW-Smartphone-Kurs erfolgreich gestartet
Das Smartphone bietet gerade auch für Seniorinnen und Se-
nioren viele Möglichkeiten, den Alltag zu erleichtern, Kontakte 
zu pflegen und sich schnell und unkompliziert zu informieren. 
Doch wie lassen sich diese Möglichkeiten sinnvoll nutzen?
Inzwischen besitzen die meisten Seniorinnen und Senioren ein 
Smartphone. Doch häufig wird es vor allem zum Telefonieren 
verwendet. Aus unseren Erfahrungen in den regelmäßigen Se-
niorensprechstunden, die jeweils freitags von 10:30 bis 11:30 
Uhr stattfinden, wissen wir, dass viele Fragen zur Nutzung der 
vielfältigen Funktionen offenbleiben. Dabei wäre es schade, die 
zahlreichen Möglichkeiten moderner Kommunikation und Infor-
mationsbeschaffung ungenutzt zu lassen.
Aus diesem Grund hat das SNW bereits einen Einführungskurs 
zur Nutzung des Smartphones entwickelt. In den vergangenen 
Jahren konnten wir drei Kurse erfolgreich durchführen, bei de-
nen vor allem die Grundlagen der Smartphone-Bedienung im 
Mittelpunkt standen.
Nun gehen wir einen Schritt weiter: Unser Vorstandsmitglied Dr. 
Anton Renz hat gemeinsam mit Bernd Hunzelmann ein neues 
Kurskonzept entwickelt. Dieses richtet sich insbesondere an Se-
niorinnen und Senioren, die bereits erste Erfahrungen mit ihrem 
Smartphone gesammelt haben und nun weitere nützliche An-
wendungen kennenlernen möchten.
Das große Interesse zum Auftakt hat uns besonders gefreut. 
Zur ersten Veranstaltung kamen erfreulich viele Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer. Im Mittelpunkt stand ein hochaktuelles Thema: 
die künstliche Intelligenz (KI) und ihre praktischen Einsatzmög-
lichkeiten im Alltag.
Auch in den kommenden Unterrichtseinheiten werden wir uns 
weiter mit der KI beschäftigen. Darüber hinaus stehen hilfreiche 
Anwendungen wie Google Maps zur Orientierung und Naviga-
tion sowie die DB-Navigator-App für die Planung von Bahnrei-
sen auf dem Programm. Dabei geht es vor allem darum, die An-
wendungen kennenzulernen, auszuprobieren und Sicherheit im 
Umgang mit dem Smartphone zu gewinnen.
Der Kurs findet jeweils mittwochs um 15.00 Uhr in der Al-
bert-Schweitzer-Schule statt. In den Herbstferien am 28.10. 
und am 4.11. findet kein Kurs statt.
Interessierte Seniorinnen und Senioren sind herzlich willkom-
men. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Kommen Sie ein-
fach vorbei.



11Nummer 42
Donnerstag, 15. Oktober 2026  AMTSBLATT

Für Fragen steht Ihnen unser Service-Büro zur Verfügung.
E-Mail: info@snw-waldbronn.de
Telefon: 07243 343 98 43
Wir freuen uns über das große Interesse und hoffen, mit diesem 
Angebot noch mehr Seniorinnen und Senioren den Zugang zur 
digitalen Welt zu erleichtern.
SNW-Vorstand

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Aus dem Beirat für nachhaltige Entwicklung und Agenda 21
Neugestaltung Kinderspielplatz Karlsruher Straße
Wegen des neuen Regenüberlaufbeckens, das teilweise in seine 
Fläche eingebaut wird, ist der Spielplatz Karlsruher Straße zur-
zeit komplett abgebaut. Der Wiederaufbau steht nun zur Dis-
kussion. Laut Spielplatzkonzept aus dem Jahr 2020 wies der 
Spielplatz trotz noch einigermaßen neuer Geräte einige Defizite 
auf. Sinngemäßes Zitat: „Es fehlen multifunktionale Spielgeräte 
und Möglichkeiten zum Balancieren. Vielgestaltige Bewegungs-
abläufe und fantasievolles Spielen sind nur schwer möglich.“ 
Es bietet sich nun also mit der Neuanlage die Chance, den 
Spielplatz grundlegend zu verbessern. Das Konzept, das Mario 
Doniat dem Ausschuss vorlegte, greift die Empfehlungen des 
Spielplatzkonzepts auf und geht grundsätzlich in die richtige 
Richtung. So soll der Sandplatz aus dem viel zu sonnigen Be-
reich im Osten in den Westen verlagert werden, wo ein größe-
rer Baum Schatten spendet. Ein neuer zusätzlicher Baum soll 
hier gepflanzt werden. Der neue Weg mit wassergebundener 
Decke soll den Spielplatz über die Ostseite erschließen. Neu-
pflanzungen von Sträuchern werden den Spielplatz einhegen. 
Die Empfehlungen aus dem Beirat, das Wasser des Regenüber-
laufbeckens für die Bewässerung der Gehölze zu nutzen, einen 
Wasserspielplatz anzulegen und mehr naturnahe Spielmöglich-
keiten zu schaffen, will die Verwaltung prüfen. Auch die weiteren 
Ideen sollen in die folgenden Beratungen zum Spielplatz ein-
fließen: So machte Isa Weinerth darauf aufmerksam, dass im-
mer wieder Wildbienen sich in den Sandflächen auf Spielplätzen 
einnisteten. Ihr Vorschlag: Ein Sandarium in der Nähe anlegen, 
auf das die Wildbienen ausweichen könnten. Peter Radgen 
empfahl, mehr Sitzgelegenheiten zu bieten und den Weg auf der 
Ostseite so zu gestalten, dass der Zustiegsschacht zum Regen-
rückhaltebehälter innerhalb der Wegebegrenzung liegt.

Maßnahmenkonzept Friedhof Reichenbach
Wie können die ökologische Qualität und die Aufenthaltsqualität 
des Friedhofs Reichenbach verbessert werden? In der Julisit-
zung wurden dem Beirat dazu Vorschläge des BUND vorgestellt. 
Diese hat die Verwaltung geprüft und nun daraus ein Maßnah-
menkonzept entwickelt. So soll im Grenzbereich zum Almenweg 
eine Wiese aufwachsen, in die Blühstreifen eingesät werden, 
am Rand ist Platz für eine Gruppe aus heimischen Gehölzen. Im 
Mittelteil sollen die geschnittenen Hecken nach und nach durch 
locker wachsende blühende Gehölzreihen ersetzt werden. Auch 
einige größere Bäume können hier gesetzt werden. Im hinteren, 
weniger frequentierten Bereich sollen Steinhaufen, Sandarium 
und Totholzstöße für eine Belebung sorgen. Diese Vorschläge 
finden unsere Zustimmung. Es gab aber auch einige Maßnah-
men aus dem BUND-Katalog, die der Vorschlag der Verwaltung 
nicht aufgegriffen hat. So kann wohl kein Bereich für eine Baum-
bestattung ausgewiesen werden. Der Platz wird für Rasenbe-
stattungen gebraucht. Désirée Fuchs schlug vor, die Bereiche 
für Rasenbestattungen attraktiver zu gestalten. Das unterstüt-
zen wir. Eine Berankung des Glockenturms lehnt die Verwaltung 
ab und macht dafür Wartungserfordernisse der Glocken gel-
tend. Wir denken aber – wie andere Beiratsmitglieder auch –, 
dass eine Berankung z.B. mit wildem Wein die Wartungen nicht 
stören werden. Die Verwaltung wurde aufgefordert, die Optionen 

der Berankung noch einmal zu prüfen. Weitere Vorschläge aus 
dem Beirat, z.B. Vogelnistkästen aufzuhängen und eine insek-
tenschonende Mahd und Pflege durchzuführen, werden in die 
weitere Planung einfließen. Einstimmig stimmte der Beirat zu, 
das Maßnahmenkonzept dem AUT vorzulegen.

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
Marc Purreiter, Dr. Brigitte Kalkofen, Lena Cannistra-Arzner, 
Prof. Dr. Peter Radgen

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Internet-
Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.

•	 Informationsveranstaltungen und Praxisworkshop zur Baby-
ernährung am Ernährungszentrum im Landratsamt Karlsruhe

•	 Landkreis Karlsruhe und Stadt Rheinstetten veranstalten Be-
teiligungsworkshop „Pflege in Gemeinschaft leben“

Rentenberatung und Rentenantragstellung für Wald-
bronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.

Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!

Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Jetzt noch mitmachen! Landesweite Sicherheitsbefragung 
Baden-Württemberg 2026
Das Institut für Kriminologische Forschung Baden-Württemberg 
(KriFoBW) startete im September 2026 die zweite Sicherheits-
befragung in Baden-Württemberg mit Schwerpunkten zum sub-
jektiven Sicherheitsgefühl, zur Viktimisierung, gesellschaftlichen 
Themen sowie zur Zufriedenheit mit der Polizeiarbeit. Die erste 
Erhebung fand 2023 statt – die Ergebnisse sind unter https://
www.krifobw.de/landesweite-sicherheitsbefragung abrufbar.
Rund 200.000 zufällig ausgewählte Bürgerinnen und Bürger in 
130 Städten und Gemeinden wurden zur Teilnahme eingeladen 
– auch unsere Gemeinde/Stadt ist dabei. Wir unterstützen die-
ses Vorhaben ausdrücklich, denn Ihre Teilnahme ist wichtig: Die 
Polizeiliche Kriminalstatistik zeigt nur einen Teil der Wirklichkeit, 
da viele Straftaten nicht angezeigt werden. Das persönliche Si-
cherheitsempfinden ist daher ein unverzichtbarer Maßstab für das 
Gesamtbild der Sicherheitslage. Die Befragung trägt dazu bei, ein 
umfassenderes und realistischeres Bild der Sicherheitslage zu 
bekommen und gesellschaftliche Entwicklungen zu erkennen – 
eine wichtige Grundlage unter anderem für gezielte Präventions-
maßnahmen und eine effektivere Kriminalitätsbekämpfung.

Die Teilnahme ist unkompliziert: Wenn Sie für die Befragung aus-
gewählt wurden, haben Sie per Post einen persönlichen Zugang 
zu einem Online-Fragebogen erhalten. Auf Wunsch kann über 
diesen Zugangscode auch ein Papierfragebogen angefordert und 
kostenfrei zurückgesendet werden. Selbstverständlich bleiben 
alle Angaben anonym und werden streng vertraulich behandelt.
Die Befragung läuft noch bis Ende Oktober 2026.
Bitte nutzen Sie die Chance, Ihre Stimme einzubringen und aktiv 
zu mehr Sicherheit und Lebensqualität in Baden-Württemberg 
beizutragen.

Weitere Informationen finden Sie unter www.krifobw.de
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Aufführungen der Theatergruppe Chamäleon
Theatergruppe Chamäleon
„Ein ungleiches Paar“
Premiere: Freitag, 23.10.2026 um 19.00 Uhr
Pfarrzentrum „Ernst Kneis“, Busenbacher Straße 6, Waldbronn

Alle aktuellen Informationen zum laufenden Semester und zu 
neuen Angeboten finden Sie online unter: www.vhsettlingen.de.

Informationen & Anmeldung
VHS-Geschäftsstelle, Tel.: 07243 101-499
Pforzheimer Str. 14a, 76275 Ettlingen
E-Mail: vhs@ettlingen.de, Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr

Komödie von 
 Neil Simon

Premiere:  

Freitag, 

23.10.2026, 

19.00 Uhr 
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“Ein ungleiches Paar”

Freitag, 23.10. und  30.10. 2026, jeweils 19:00 Uhr 
Samstag, 24.10. und 31.10.2026, jeweils 19:00 Uhr 
Sonntag, 25.10. und 01.11. 2026, jeweils 18:00 Uhr 

ACHTUNG!! neue Spielstätte!!!!  
Pfarrzentrum ”Ernst Kneis”, Busenbacher Str. 6 · 76337 Waldbronn 

Vorverkauf  bei: Foto-Dreher, Studio für Fotografie,  
Pforzheimer Straße 33, 76337 Waldbronn · Telefon 0 72 43/6 90 41 

KI genriert

 
� Plakat: Theatergruppe Chamäleon

Kulturring Waldbronn e.V.

Lyrikpfad aktuell –  
unser gemeinsames Poesieprojekt endet bald
Gedichte beim Spazieren entdecken – das ist die Idee beim 
Waldbronner Lyrikpfad, der seit Mitte Mai bis Ende Oktober 
2026 im Waldbronner Kurpark aufgebaut ist. Der Lyrikpfad ver-
läuft auf zehn Stationen vom Weg unterhalb des Kurhauses bis 
zum Spielplatz unterhalb des Pavillons.
10.10.–31.10.2026
Gedichte von Rainer Maria Rilke, dessen Todestag sich 2026 
zum einhundertsten Mal jährt.
Der Lyrikpfad kann täglich besucht werden. Eintritt ist frei.
(Veranstalter: LiteraDur Bücher und Noten, Lesetreff Waldbronn, 
Gemeinde Waldbronn, Kurverwaltung Waldbronn und Kulturring 
Waldbronn)

Jetzt für den Kulturring Waldbronn abstimmen!
Die Volksbank Ettlingen unterstützt auch in diesem Jahr Vereine 
aus der Region mit ihrem Vereinswettbewerb. Pro gültiger Stim-
me können 2 Euro für den Kulturring zusammenkommen.
Das klingt nach einem guten Grund, kurz für uns abzustimmen, 
oder?
Also bitte bis zum 25.10.2026 mitmachen, abstimmen und ger-
ne weitersagen! Jede Stimme zählt – und hilft uns dabei, auch 
künftig Kultur in Waldbronn auf die Bühne zu bringen.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
www.volksbank-ettlingen.de/vereinswettbewerb

Die Lollipops sind am 17.10.2026 im Kulturtreff außer Rand 
und Rand
17.10.2026 – 19.30 Uhr – Kulturtreff
„Die Lollipops außer Rand und Band“
AUSVERKAUFT. Tragen Sie sich einfach auf die Warteliste ein. 
Da ist noch viel Bewegung drin. Anfragen auch unter info@kul-
turring-waldbronn.de

***
Vorschau:
29.11.2026 – 18:00 Uhr – Ev. 
Gemeindezentrum – Isabel 
Varell – „Die guten alten Zei-
ten sind jetzt“ – Ein Abend 
voll prallem Leben
Wer oder was ist Isabel Va-
rell? Oder besser gefragt: Was 
ist sie nicht? Bühnenpräsenz 
mit Leichtigkeit sowieso. Und 
dann? Sängerin, Fernsehmo-
deratorin, Schauspielerin, Mu-
sicaldarstellerin und Buchau-
torin. Die Varell passt einfach 
in keine Schublade. Einfach 
eine Lebenskünstlerin. Isabel 
Varell – das sind 3 LLL`s. LE-
BENSLUST, LEIDENSCHAFT 
und LIEBE. Und genau darum 
geht es in Isabel Varell`s neu-
em Bühnenprogramm.
Isabel Varell erzählt und singt mit ihrer charmant einnehmenden 
und humorvoll – augenzwinkernden Art sehr persönlich über 
das Leben, die Menschen und die Liebe. Über Hochs und Tiefs. 
Schmerzliches loszulassen, Scheitern als Chance zu erkennen. 
Keine Herausforderung ist ihr zu groß – erst recht nicht das Äl-
terwerden. Im früheren Leben war sie eine Ameise und kennt die 
Phasen des Lebens mit „Peitsche ohne Zuckerbrot.“
Mit tonnenweiser Zuversicht erzählt und singt sie von der klei-
nen Bar in Paris und deren Menschen in der Rue Lamarck und 
von der Einsamkeit am Ballermann und betreutem Trinken.
Das „Rezept Varell“ gibt es an diesem Abend ohne vorherigen Arzt-
besuch gratis. Z.B. wie man drei Kilo Angst loswird und wie ihre 
persönlichen zehn Geboten für ein glückliches Älterwerden sind.
Freuen Sie sich auf einen humorvollen, wie auch sehr bewegen-
den Abend.
Klavier: Christian Heckelsmüller

***
10.01.2027 - 18:00 Uhr – Kulturtreff – Sandie Wollasch & Mat-
thias Hautsch: „Lifetime Companions“
Mit ihrem neuen Programm „Lifetime Companions“ widmen sie 
sich der Musik, die sie inspiriert und geprägt hat, und interpre-
tieren diese auf einzigartige Weise. Ergänzt durch eigene Kom-
positionen laden sie zu einem emotionalen und berührenden 
Konzertabend ein.

***

Freude schenken …
Eine Eintrittskarte für einen gemeinsamen Abend oder unse-
re Geschenkgutscheine sind auch immer willkommene Ge-
schenke. Das Jahresprogramm für 2027 ist online. Nur für 
die Veranstaltung am 20.11.2027 ist der Vorverkauf noch 
nicht gestartet.

 
Auf zum Spurt nach Waldbronn
� Foto: Isabel Varell
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***
Mehr Informationen/mehr Termine/Videomaterial zu den ein-
zelnen Vorstellungen finden Sie unter www.kulturring-wald-
bronn.de oder in Waldbronn bei LiteraDur, Marktplatz 11.

Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder ermög-
lichen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles An-
gebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei?
Gemeinsam Kultur erleben, fördern und erhalten!
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon 0160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns auf Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen

Bald ist es so weit!
Am 24. Oktober und dann jeden dritten Samstag im Monat!

 
� Plakat: Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei 
� Waldbronn e.V.

Unsere Öffnungszeiten sind
dienstags und freitags, 15:30–17:30 Uhr
samstags, 10:00–12:30 Uhr
Am Samstag um 11 Uhr ist Vorlesezeit.

Wir freuen uns auf euch!
Euer Lesetreff-Team
Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei Waldbronn e. V.

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Musikschule im Begegnungszentrum Ettlingen
Schülerinnen und Schüler der Musikschule gestalten das sonn-
tägliche Mittagskonzert im Begegnungszentrum Ettlingen, Klos-
tergasse 1 am 18. Oktober um 15 Uhr. Bläser und Streicher, So-
listinnen und Ensembles präsentieren ein vielfältiges, launiges 
Programm vom Frühbarock, über die großen Klassiker bis in die 
jazzigen Gefilde. Herzliche Einladung! Der Eintritt ist frei.

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagesbetreuung in Waldbronn
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karls-
ruhe e.V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis Karls-
ruhe zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Ta-
gesvater betreuen lassen oder in einem Tigerhaus? Sie haben 
selbst Interesse, als Kindertagespflegeperson zu arbeiten? Un-
sere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönlichen 
Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde für Sie 
da. Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen 
Beratungstermin für Sie.

Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
Mo. - Fr., 8:30 - 12 Uhr; Di. + Do., 13 - 16:30 Uhr
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.

Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34, Ettlingen
www.tev-ettlingen.de
Tel. 07243 945450, E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Anne-Frank-Schule + Fördergemeinschaft

Sitzung des Fördervereins der Anne-Frank-Schule am 
22.10.2026
Am Donnerstag, 22.10.2026, findet um 19.00 Uhr im Musiksaal 
die ordentliche Jahreshauptversammlung des Fördervereins der 
Anne-Frank-Schule statt.

Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
1. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
2. Kassenbericht
3. Entlastung des Vorstands
4. Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft
5. Jahresplanung/Fördermöglichkeiten im Schuljahr 2026/27
6. Verschiedenes

D. Schoch, 1. Vorsitzender

Aktuelle Infos finden Sie auch auf der Homepage:
https://afs-foerderverein-waldbronn.de

Anne-Frank-Schule Hort

Eine süße Einladung
Wir Kinder der Ferienbetreuung laden ein zum Kuchenverkauf 
auf dem Waldbronner Wochenmarkt.
Wo? Links neben dem Rathaus – Wann? Am 30.10.2026
Kommt vorbei und kauft fleißig Kuchen. Alle Einnahmen für ei-
nen guten Zweck genutzt. Wir freuen uns auf euch!
Eure Hortis
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� Plakat: Canva

Albert-Schweitzer-Schule + Fördergemein-
schaft

Ein besonderer Willkommensgruß
Liebe Familien,
wir wünschen euch allen einen 
wunderbaren Start ins neue 
Schuljahr!
Ein besonderer Willkommens-
gruß gilt allen Erstklassfami-
lien!
Auch möchten wir allen, die 
uns im letzten Schuljahr unter-
stützt und fleißig mitgeholfen 
haben, Dankeschön sagen!
Für das kommende Schul-
jahr haben wir tolle Ideen und 
freuen uns wieder auf viele in-
teressierte und fleißige Unter-
stützer!
Viele Grüße vom FASS - För-
derverein der Albert-Schweit-
zer-Schule

Waldschule Etzenrot + 
Fördergemeinschaft

Der Förderverein informiert: Einladung zur Mitgliederver-
sammlung am Mo., 19.10.26

Einladung
zur ordentlichen Jahreshauptversammlung der Förderge-

meinschaft der Waldschule Etzenrot e. V.
am Mo., 19.10.2026, um 19.00 Uhr

in den Räumlichkeiten der Waldschule
Neufeldstraße 3 in Etzenrot

 
� Foto: Carmen Kulas / 
� Förderverein ASS

Alle Mitglieder und Interessierten, die sich über die Arbeit des 
Fördervereins informieren oder etwas dazu beitragen möchten, 
sind herzlich eingeladen. Anträge zur Tagesordnung können bis 
zum 15.10.2026 per E-Mail unter foeve.ws@gmail.com einge-

reicht werden.

Auf der Tagesordnung stehen u. a. folgende Punkte:
- Jahresbericht des 1. Vorsitzenden über das vergangene Schuljahr
- Kassenbericht
- Entlastung des Vorstandes/der Kassenwartin
- Neuwahlen des Vorstandes
- Jahresplanung für das Schuljahr 2026/2027
- Verschiedenes
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und auf einen guten 
Austausch.

Die nächsten Altpapiersammlungen finden statt am:
Sa., 16.01.2027
Sa., 10.04.2027
Sa., 10.07.2027
je von 9 bis 12 Uhr
Wir freuen uns auf Unterstützung aus der Elternschaft und auf 
Spaß und gute Laune bei den Sammlungen.
An die Waldbronner/-innen: Bitte sammeln Sie auch weiterhin 
Ihr Altpapier für uns und stellen Sie es an den o. g. Terminen zur 
Abholung an der Straße in Etzenrot bereit oder liefern Sie es an 
die Container an. Papier und Kartonage bitte getrennt packen.
Herzliche Grüße vom Vorstand
vertreten durch Nicole Nagl, Miriam Mink und Katja Stoll-Gann

Gemeinschaftsschule Karlsbad/Waldbronn

550 Schülerinnen und Schüler beim Katastrophenschutztag 
in Langensteinbach
24 Schulklassen informieren sich über die Arbeit von Ret-
tungs- und Hilfsorganisationen
Wie funktioniert Katastrophenschutz, und wer hilft im Ernstfall? 
Welcher Helfertyp bist du? Um dies herauszufinden, kamen 
mehr als 550 Schülerinnen und Schüler zum Katastrophen-
schutztag in Langensteinbach. Vertreten waren alle sechsten 
Klassen der Ettlinger Schulen, einschließlich des Sonderpäda-
gogischen Bildungs- und Beratungszentrums (SBBZ) sowie die 
Gemeinschaftsschulen aus Malsch und Karlsbad.
An verschiedenen Stationen erhielten die Jugendlichen Einbli-
cke in die Arbeit der Rettungs- und Hilfsorganisationen. Dabei 
ging es um deren Aufgaben, die Einsatzmöglichkeiten im Ka-
tastrophenfall und die technische Ausrüstung. Die Schülerinnen 
und Schüler zeigten großes Interesse an den vorgestellten The-
men und nutzten die Gelegenheit, Fragen zu stellen und die Ein-
satztechnik aus nächster Nähe kennenzulernen. Abschließend 
gab es noch ein kleines Giveaway.
Ein herzliches Dankeschön an die Gemeinde Karlsbad und ihren 
Bürgermeister Herrn Kornmüller für die Bereitstellung der Flä-
che vor der Beckerhalle. Organisiert wurde der Vormittag von 
Frau Philipp, Rektorin der Gemeinschaftsschule Karlsbad, Herrn 
Schwall, Abteilungskommandant aus Sulzbach, und Herrn Fuhr, 
Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Karlsbad. Die Verpfle-
gung wurde von Schülerinnen und Schülern sowie KollegInnen 
der Gemeinschaftsschule Karlsbad übernommen, herzlichen 
Dank an Frau Lamprecht und Frau Lachenmeier, Herrn Röhricht 
und den vielen Kuchenbäckerinnen & Kuchenbäckern aus allen 
Jahrgangsstufen sowie dem Förderverein der Gemeinschafts-
schule für die Bewirtung am Nachmittag.
Ein besonderer Dank gilt allen beteiligten Rettungs- und Hilfs-
organisationen, den zahlreichen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern sowie den Lehrkräften, welche die Klassen begleiteten. 
Ihr Einsatz machte es möglich, den Schülerinnen und Schülern 
Katastrophenschutz praxisnah näherzubringen.

Kindergarten St. Elisabeth

Einladung zur Generalversammlung
Einladung zur Generalversammlung 2026
des Fördervereins Kindergarten St. Elisabeth e.V.
Liebe Mitglieder, liebe Erziehungsberechtigte,
unsere Jahreshauptversammlung findet dieses Jahr am
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Dienstag, den 20. Oktober um 19:00 Uhr
im Restaurant Weinhaus Steppe statt.

Wir laden alle Mitglieder, und jene, die es werden möchten, 
herzlichst dazu ein!
Tagesordnung:
1. Rückblick 2025/ 2026
2. Planungen und Ziele für 2026/ 2027
3. Anregungen und Sonstiges

Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand des Fördervereins Kindergarten St. Elisabeth e.V.

Kindergarten St. Josef

 
Einladung zur Mitgliederversammlung 

des Fördervereins Kindergarten St. Josef Waldbronn - Busenbach e.V. 

am Montag, den 26. Oktober 2026 um 19:00 Uhr im Kindergarten St. Josef 

Liebe Mitglieder, liebe Eltern, liebe ErzieherInnen, 

zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung laden wir Sie herzlich ein.  

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 

1. Begrüßung 
2. Berichte 

a. Bericht des Vorsitzenden 
b. Kassenbericht 
c. Bericht der Kassenprüfer 

3. Aussprache über die Berichte 
4. Entlastung des Vorstands 
5. Bildung einer Wahlkommission 
6. Neuwahlen 

a. Wahl des /der Vorsitzenden 
b. Wahl des /der Schriftführer/In 
c. Wahl des /der Kassierer/In 
d. Wahl der Beisitzer/Innen 
e. Wahl der Kassenprüfer/Innen 

7. Anträge 
8. Vorhaben für das laufende Jahr  
9. Sonstiges 

Anträge können per Email an info@fv-kiga-stjosef.de eingereicht werden. Wir freuen uns über 
zahlreiches Erscheinen. 

Der Vorstand 

 
� Plakat: Förderverein Kita St. Josef

Kindergarten WaldKleckse

Jahreshauptversammlung des Fördervereins
Liebe Waldkleckse-Eltern und Inte-
ressierte,
neue Ideen, neue Projekte und vor 
allem viele neue Gesichter – das 
braucht unser Förderverein! Des-
halb laden wir euch ganz herzlich zu 
unserer Jahreshauptversammlung am Freitag, den 23.10.26 
um 19 Uhr in der Brasserie im Kurhaus ein. Seid dabei, kommt 
dazu und macht mit – zusammen können wir viele Pläne schmie-
den und Vorhaben in die Tat umsetzen. Nachdem einige unserer 
Mitglieder wegen der Einschulung ihrer Kinder den Kindergar-
ten verlassen haben, braucht euch der Förderverein mehr denn 
je! Wir freuen uns auf jede und jeden, die/der den Förderverein 
unterstützt – mit Herz UND Hand!

 
� Logo: FV Waldkleckse

Partnerschaften

Monmouth-Club im Badischen Urwald?
Ja, den gibt es und kaum einer hat es gewusst. Rita und Gerhard 
Abel, die seit über 30 Jahren pro Jahr zwei Monmouth-Club-
Wanderungen organisieren und leiten, öffnen uns immer wieder 
den Blick in die Geheimnisse der Region. Am 4. Oktober ging 
es nach Daxlanden mit Ziel Naturschutzzentrum. Das Ziel war 
den Teilnehmern bekannt, aber welcher Blick sich dann in einen 
Sprengel der Karlsruher Geschichte öffnete, das hat uns schon 
überrascht. Blicke in Zeugnisse der Bauhaus-Architektur, des 
Ehrenamtes, der Ornithologie, der Rheinumgestaltung mit ihren 
Folgen für alles Lebendige, endlich auch der Gastronomie … 
Nach kurzer Wanderung tauchte mitten im Auenwald ein weißes 
Gebäude im Bauhaus-Stil auf, das uns an die Bauhaus-Führung 
durch die Dammerstock-Siedlung erinnerte. 1926 als Vogel-
schutzzentrum erbaut, dient es heute wieder, nach wechselvol-
ler Nutzung, der Förderung des Naturschutzes, der Sensibilisie-
rung für den Schutz des Ökosystems, hier mit besonderem Blick 
auf schützenswerte Lebewesen in der Auenlandschaft. Pro und 
Contra Hochwasserschutz, Rheinbegradigung, Polderbildung. 
Hätten wir unseren Spaziergang um Mitternacht gemacht, ohne 
Taschenlampe, bei Mondschein, dann wäre das eine Schulung 
der Achtsamkeit im Walde gewesen: Schmale Pfade, Totholz 
belebtes, Wurzeln, Zweige, Geräusche, Stimmen, stilles Wasser, 
Insekten, Geahntes und vielleicht Befürchtetes … Aber so bei 
Tage war unsere Achtsamkeit auf eilige Radfahrer auf schmalen 
Pfaden gefordert. Wir haben niemanden in den Badischen Ur-
waldsümpfen verloren und konnten glücklich und zufrieden den 
Sonntagnachmittag in einem Restaurant an den Saumseen be-
schließen. Herzlichen Dank an Rita und Gerhard.

Text: M. Czychi

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

Zur Freiheit hat uns Christus befreit! So steht nun fest und 
lasst euch nicht wieder das Joch der Knechtschaft aufle-
gen! Monatsspruch Oktober, Galater 5,1
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Freitag, 16.10.2026
19.00 Uhr Regionales Ehrenamtsfest in der Talblickhalle in Au-
erbach

Sonntag, 18. Oktober 20. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst, evangelische Kirche in Auerbach, 
Pfarrerin Rauschdorf
Wochenspruch: Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was 
der Herr von dir fordert: nichts als Gottes Wort halten und Lie-
be üben und demütig sein vor deinem Gott. (Micha 6,8)

Sonntag, 25. Oktober 21. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Pfarrerin Rauschdorf
Im Anschluss Kirchenkaffee
19.30 Uhr Ökumenisches Taizé-Gebet, evangelische Kirche Au-
erbach
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Kirchenwahlen am 25. Oktober
Wir holen die Kirchenwahlen nach. Das Wahllokal (Gemeinde-
saal) ist von 11 bis 15 Uhr geöffnet. Wenn Sie Mitglied unserer 
Kirchengemeinde sind und älter als 14 Jahre sind, haben Sie 
das Wahlrecht und sind in das Wahlregister unserer Kirchenge-
meinde eingetragen. Bitte gehen Sie zur Wahl und stärken Sie 
den künftigen Kirchengemeinderat als Beratungs- und Entschei-
dungsgremium. Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit.

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Probe Projektchor, Dienstag, 20. September, 19.30 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre mittwochs, 
10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per Mail an:
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Probe Kirchenchor, Donnerstag, 15. Oktober, 17.30 Uhr
Konfi-Samstag Mittwochs-Modell, Samstag, 17. Oktober, 
9.30 Uhr, Gemeindehaus Spielberg
Konfi-Samstag Ferien-Modell, Samstag, 17. Oktober, 15.00 
Uhr, Gemeindehaus Spielberg

Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, IBAN DE32 
6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Bürozeiten
Während der Vakanz wenden Sie sich bitte bei Taufen, Trauun-
gen, Beerdigungen oder anderen Begleitungen an Pfarrerin Ulrike 
Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778; ulrike.rauschdorf@kbz.ekiba.de
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß,
Tel. 07202/9 40 10; holger.jeske-hess@kbz.ekiba.de

Telefonisch und per Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind wir 
für Sie da:
Am Mittwoch, den 21. Oktober 2026 ist das Pfarrbüro wegen 
Fortbildung geschlossen.
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Besuch im Kloster Lichtenthal Baden-Baden
Unsere Führung ist leider schon ausgebucht.
Termin: Donnerstag, 05.11.2026, 14.00 Uhr
Treffpunkt: 13.45 Uhr an der Klosterpforte, 76534 Hauptstraße 
40, Baden-Baden
Eintritt: 6,00 €
Anmeldung bei: Heike Heuer, Tel.07243/67943 oder per E-Mail 
info@oek-bildungswerk-reichenbach.de

Besuch in der Bundesanstalt für Wasserbau (BAW)
Niedrige Wasserstände stellen die deutschen Wasserstraßen 
vor große Herausforderungen. Bei unserem Besuch in der Bun-
desanstalt für Wasserbau (BAW) erfahren wir mehr über aktu-
elle Maßnahmen zur Verbesserung der Schifffahrtsverhältnisse 
sowie über weitere vielseitige Aufgaben und Projekte der BAW.
Die BAW berät das Bundesverkehrsministerium und die Was-
serstraßen- und Schifffahrtsverwaltung in Fragen des Wasser-, 
Bau- und Geotechnik sowie zu umweltgerechter Gestaltung und 
Digitalisierung der Wasserstraßen.
Wir besichtigen eine Versuchshalle der Bundesanstalt für Was-
serbau und erfahren mehr über die Arbeitsbereiche der BAW. Die 
Veranstaltung dauert etwa 2 Stunden. Es handelt sich um einen 
Arbeitsbereich, d. h. festes Schuhwerk und unempfindliche Klei-
dung werden empfohlen. Die BAW übernimmt keine Haftung.
Unsere Referentin Anne Kampker aus Karlsbad ist Bauingeni-
eurin im Bereich Wasserstraße und Umwelt bei der BAW. Sie 
arbeitet im Bereich Ökologische Durchgängigkeit (Fischauf- und 

abstiegsanlagen)
Termin: Samstag, 24. Okt. 2026, 10.00 Uhr, Treffpunkt vor Ort 
um 9.45 Uhr
Ort: BAW Karlsruhe, Kußmaulstr. 17, 76187 Karlsruhe
Gebühr: 5,00 €
Anmeldung: Margrit Kuderer, Tel. 07243/68523, oder per Mail: 
info@oek-bildungswerk-reichenbach.de
Max. 30 Personen

Vorschau: Bloom up! Ausstellungsführung in der Kunsthalle 
Baden-Baden
Blumen sprechen zu den Menschen – und Menschen sprechen 
durch sie. Dieser vielfältigen Beziehung widmet sich nun das 
erste gemeinsame Projekt der Staatlichen Kunsthalle Baden-
Baden und des Badischen Landesmuseums: Die Ausstellung 
stellt den kunsthistorischen Schätzen aus der Sammlung des 
Landesmuseums spannende Werke zeitgenössischer Künst-
ler*innen gegenüber und verspricht ein wunderbares, sinnliches 
Ausstellungserlebnis.
Im Anschluss an die Führung bietet sich ein Abstecher auf den 
Baden-Badener Weihnachtsmarkt an.
Termin: Donnerstag, 10.12. 2026, 11.00 Uhr, Treffpunkt vor Ort 
um 10.45 Uhr
Ort: Staatliche Kunsthalle Baden-Baden, Lichtentaler Allee 8 a
Führung: Helene Seifert, Kunsthistorikerin, M. A.
Gebühr: 15 € für Eintritt und Führung
Anmeldung: B. Kuhnimhof, Tel. 0171 5615040, info@oek-bil-
dungswerk-reichenbach.de
Max. 20 Personen

Röm.- kath. Kirchengemeinde 
St. Martin Ettlingen KdöR
Kontakte:
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
Augustin-Kast-Str. 6, 76275 Ettlingen
www.kath-ettlingen.de - www.kkwk.de
ltd. Pfarrer Thomas Ehret, Tel.: 716331; 
thomas.ehret@kath-ettlingen.de
stellv. ltd. Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; 
torsten.ret@kath-ettlingen.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; 
t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
KiFaZ-Koordinatorin Nicole Siegwart, Tel.: 6523-43; 
kifaz@kkwk.de

Unsere Pfarrbüros in Waldbronn-Karlsbad:
Telefonsprechzeiten: Di. und Do., 10.00 -12.00; Tel.: 07243 2005252

Gemeinde St. Katharina Busenbach
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Busenbach, Kinderschulstr. 4a (Pfarrheim), 76337 
Waldbronn
Pfarrbüro: Gabi Pukowski
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
9. - 25 Oktober geschlossen

Gemeinde Herz Jesu Etzenrot
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Etzenrot, Kirchstr. 19a, 76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Gabi Pukowski
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
9. - 25 Oktober geschlossen

Gemeinde St. Barbara Karlsbad
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Langensteinbach, Wilferdinger Str. 28, 76307 
Karlsbad
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de
Öffnungszeit: gerade Kalenderwochen Do., 16.00 -18.00
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Gemeinde St. Wendelin Reichenbach
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Reichenbach, Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Katja Feißt, Ines Henkenhaf, Christine Lauinger, Gabi 
Pukowski
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Gottesdienstordnung
Sa, 17.10.2026
15:00 Busenbach Eucharistiefeier mit Jubelpaaren aus Karlsbad 
und Waldbronn, mitgest. vom Kirchenchor Reichenbach/Etzenrot
29. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 18.10.2026
10:00 Reichenbach Kinderkirche - Beginn im Pfarrzentrum, UG
10:00 Reichenbach Eucharistiefeier - Festgottesdienst zum 
Patrozinium mit Ministrantenaufnahme, mitgest. vom Kir-
chenchor Reichenbach/ Etzenrot mit Ehrungen
14:00 Etzenrot Taufe von Fiete Kuhnt, Palmbach
Mo, 19.10.2026
08:45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30 Reichenbach Anliegengebet
Di, 20.10.2026
18:30 Busenbach Eucharistiefeier
19:00 Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den An-
liegen unserer Zeit
Mi, 21.10.2026
10:30 Langensteinbach Wort-Gottes-Feier im Seniorenheim
18:30 Reichenbach ENTFÄLLT - Eucharistiefeier
Do, 22.10.2026
14:30 Reichenbach Eucharistiefeier mit Seniorinnen und Se-
nioren mit Möglichkeit zur Einzelsegnung und Krankensalbung
17:00 Langensteinbach Wort-Gottes-Feier anl. der Einführung 
der Klinikseelsorgerin Frau Ute Jenisch im SRH Klinikum
Fr, 23.10.2026
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18:30 Spielberg Eucharistiefeier
Sa, 24.10.2026
18:30 Langensteinbach Eucharistiefeier
30. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 25.10.2026 - MISSIO-Kollekte
10:00 Etzenrot Eucharistiefeier, anschl. Begegnungscafé
19:30 Auerbach Ökumenisches Taizégebet, evang. Kirche

Angebot für Kinder und Jugendliche

Okt.
Sonntag

18
10.00 Uhr

Kath. Pfarrzentrum
Reichenbach, UG
Busenbacher Straße 6

Gemeinde St. Wendelin 
Waldbronn-Reichenbach

Wendel inusmark t
               zum  Pat rozinium

18. Oktober 2026
10.00 - 17.00 Uhr
Sonntag

Sonntagsbraten mit 
Spätzle und Salat

Leckere Suppe
Flammkuchen

Kaffee & Kuchen

Waffeln

Aperol

Fair gehandelte Waren

Rauchschwalben und  

Jugendorchester des  

Musikvereins Lyra

Freestyle und Flying Petticoats  

des Rock´n Roll Clubs

Heiliges Blächle

KiFaZ mit  Kinderschminken
Kinderchor des Gesang-vereins Concordia

10.00 Uhr Festgottesdienst 

Rund um die Kirche St. Wendelin

Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen
Pfarrbüro Waldbronn-Karlsbad, Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn • Tel. 07243 652340

 
Wir freuen uns über Kuchenspenden. Diese können gerne 
am So 18. Oktober vor dem Gottesdienst abgegeben werden.
� Plakat: M. Bartberger

kfd Busenbach

Maria Kirchners letzter Wunsch wurde erfüllt
Wir teilen mit, dass, mit der großzügigen Spende in Höhe von 
4.335,00 Euro
an das Kinderkrankenhaus in Bethlehem, Maria Kirchners letzter 
Wunsch erfüllt wurde.
Gerhard Kirchner bedankt sich herzlich bei allen Spendern.
Maria wird uns immer in liebevoller Erinnerung bleiben.
Kfd Busenbach

Meditatives Tanzen

Meditativ Tanzen im Oktober
Mo 26. Oktober - 20.00 Uhr - Pfarrer Benz-Haus Langen-
steinbach

OKTOBER, ist Herbst, ist golden ist bunt, ist herabfallende Blät-
ter, ist golden warm, ist grau kalt, ist Zeit für Begegnung, ist Zeit 
für Bewegung, ist ... . Alles!
Einfach kommen und nachspüren. Wir freuen uns auf Euch.
Kontakt: babs.ring@web.de 07202 7827P

la
ka

t:
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Kirchliche Seniorenarbeit

anschl. ca. 15.30 Uhr

Erntedank

Kath. Pfarrzentrum Reichenbach, 
Busenbacher Straße 6

Donnerstag
22. Oktober
14.30 Uhr

Eucharistiefeier 
mit Möglichkeit der 
Krankensalbung
kath. Kirche Reichenbach

Kinder- und Familienzentrum

Medien im Familienalltag
Zwischen Entlastung, 

Gewohnheit und 
bewusster Nutzung

Ein Elternabend mit Raum für Reflexion, 
Austausch und fachlichen Impulsen rund 
um den Medienalltag von Familien mit 
Kita-Kindern
um den Medienalltag von Familien mit 
Kita-Kindern

Mittwoch

21
Oktober
19:00 Uhr

Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR       
Kinder- und Familienzentrum Waldbronn-Karlsbad
c/o Nicole Siegwart, Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn,  07243 652343  kifaz@kkwk.de

Referentin:
Simone Horn

Pfarrheim 
Busenbach
Kinderschulstr. 4a
76337 Waldbronn

 
� Plakate: M. Bartberger

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Weltgebetstag der Kolpingsfamilien am 27.10.2026
Der Kolping-Bezirk Ettlingen-Karlsruhe lädt alle Interessierten 
herzlich ein zum Weltgebetstag 2026 am 27.10.2026 in St. Ig-
natius Sulzbach. Der Gottesdienst beginnt um 18:30 Uhr. An-
schließend Begegnung im Kirchensaal.
Das Leitungsteam

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.
Programm:
Fr 16., 23. Oktober Offener Treff

Gemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Plakat Konzert KAWA

KONZERT
Freitag, 23. Oktober 2026
19:00 Uhr
Kath. Kirche St. Katharina Busenbach
76337 Waldbronn, Grünwettersbacher Str. 1

 
� Plakat: M. Bartberger
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Busenbach
Kolpingsfamilie

Kolping „ Weltgebetstag“ 2026

Der Kolping Bezirksverband Ettlingen - Karlsruhe
lädt ein.

Weltgebetstag 2026
am 27. 10.

St. Ignatius Franz Vetter Straße 2
76316 Malsch Sulzbach

Beginn 18 : 30 Uhr
anschließend Begegnung im Kirchsaal

Gemeinsam die Welt solidarisch gestalten

Allerheiligen - Totengedenken
Am 1. November 2026 um 14 Uhr, gedenken wir den  
Verstorbenen.
Traditionell lädt die Kolpingfamilie Busenbach zum Totenge-
denken der Pfarrgemeinde
St. Katharina auf dem Friedhof Busenbach ein.
Neben Gebeten Besinnungstexten werden die vom November 
2025 bis Oktober 2026
auf dem Friedhof beigesetzten Personen namentlich genannt 
und eine Kerze entzündet.
Nach der Andacht können Sie eine Kerze mitnehmen und auf 
das Grab stellen.

Waldbronner Familiennachmittag
Herzliche Einladung zu Familiennachmittag
am Sonntag 18. Oktober 2026.
Beginn	 15 Uhr	im Pfarrheim Busenbach, Wiesenstraße
> Kaffee und Kuchen
> Märchenstunde mit Märchenerzählerinnen aus Pforzheim
> Basteln
Wir wünschen viel Spaß
Eure Kolpingfamilie

Gemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Eine-Welt-Verkauf Etzenrot
Sonntag, 25.10., 11.00 Uhr
Pfarrheim Etzenrot
Nach dem Gottesdienst werden Kaffee und andere Waren aus 
dem fairen Handel angeboten.
Bitte unterstützen Sie unseren Verkauf.

Frauengemeinschaft Etzenrot
Erntedank
Wir möchten herzlich zu unserem Erntedank-Gottesdienst am 
Freitag, 16. Oktober um 17.00 Uhr in die Herz-Jesu-Kirche Et-
zenrot einladen.
Anschließend treffen wir uns im Pfarrheim im Sitzungszimmer 
bei neuem Wein und herzhaften Kuchen.
Über eine rege Teilnahme aus allen Teilen der Kirchengemeinde 
freuen wir uns
Ihre Frauengemeinschaft Etzenrot
Bitte vormerken: Elisabeth-Feier am Freitag, 20. November 
2026, Adventsbasar am Sonntag, 22. November 2026.

Neuapostolische Kirche

Neuapostolische Kirchengemeinde Karlsbad-Langenstein-
bach und Ittersbach
Am Sonntag, den 18. Oktober 2026 um 09.30 Uhr sowie am 
Mittwoch, den
21. Oktober 2026 um 20.00 Uhr findet jeweils in Langenstein-
bach ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm 15.10. bis 21.10.2026
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 15:00 - 17:00 
Mädchen Treff
17:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 14:00 - 16:00 MOKI: 
Etzenrot, Waldschule
16:30 - 21:00 Offener Treff
Samstag: Bouncing Bears x 
Sidequest, Charity Rave ab 
21:00
Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit
13:00 - 15:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 - 18:00 U14 
Treff: Modellflugzeug
18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 15:00 - 18:00 Kin-
der Treff: Halloween-Party
18:30 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine, Fotos und wei-
tere Informationen auch im-
mer auf www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

ARGE Reichenbacher Vereine

Herbstsitzung
Die Herbstsitzung der Arbeitsgemeinschaft Reichenbacher Ver-
eine findet am Donnerstag, 15. Oktober 2026, um 19:00 Uhr 
im Hotel zur Krone statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Rückblick
3. Termine
3.1 Nachmeldungen 2026
3.2 Sommerfeste / Termine 2027
3.3 Faschingsumzug 2027
3.4 Frühjahrssitzung 2027
4. Verschiedenes
Die Vereinsvertreter werden gebeten, alle Termine für 2027 zur 
Sitzung mitzubringen.

gez. Thomas Becker
Schriftführer

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Sommerfreizeit 2026
Am 8. August ging es für 16 Jugendliche unserer Ortsgruppe Wald-
bronn und 5 Jugendliche der Ortsgruppe Siegburg auf Jugendfrei-
zeit nach Südtirol. Nachdem wir bereits am Vorabend das gesam-
te Gepäck in die Anhänger geladen hatten, machten wir uns am 
Samstag früh auf den Weg. Nach einer langen Fahrt erreichten wir 
am Abend das Pitztal. Nach dem Ausladen wurde gegrillt und wir 
ließen den Tag bei einem gemütlichen Spieleabend ausklingen.
Am ersten Tag stand nach dem Frühstück eine Wanderung 
durch die Rosengartenschlucht auf dem Programm, die wir sehr 
genossen – gekrönt von einer Abkühlung im See. Tag 2 führ-
te uns in die Area 47 zum Wasserskifahren, was allen riesigen 
Spaß machte und für manche eine kleine Herausforderung war. 
Am dritten Tag hatten wir die Wahl: Eine anspruchsvolle Wande-
rung auf den 2.700 Meter hohen Stallkogel oder ein entspannter 

 
Kinder Treff: Halloween-Party
�Plakat: Jugendtreff Waldbronn
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Ausflug an den Fluss. Abends aßen wir wieder alle gemeinsam.
Tag 4 stand ganz im Zeichen des Abenteuers: Beim Rafting mit 
„Natur Pur“ ging es durch die Stromschnellen – inklusive einer 
Treibeinlage im Fluss. Zur Abwechslung machten wir an Tag 5 
einen Tagesausflug nach Innsbruck. Am sechsten Tag ging es er-
neut in die Area 47: Im Wasserpark war mit Rutschen, Springen, 
Klettern und Chillen für jeden etwas dabei. Tag 7 brachte eine 
weitere Wanderung, die zwar etwas gemütlicher war, uns dafür 
aber mit einem leckeren Kaiserschmarrn auf der Hütte belohnte.
Am achten Tag hieß es schließlich Abschied nehmen und die Rück-
reise anzutreten. Wir hatten alle eine wunderschöne Zeit und sind 
schon sehr gespannt, wohin uns die nächste Reise führen wird!

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

dm Aktion
Ein herzliches großes DANKESCHÖN an alle die mit abge-
stimmt haben, im dm Geschäft oder online.
Unser Hospizverein KMW e.V. hat in beiden Filialen den 1. Platz 
gewinnen können.

 
� Plakat: dm Markt

ARCHE e.V.

Ziel der ARCHE: Familien-Erhalt für alle Kinder, auch oder 
gerade nach Trennung und Scheidung
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugendliche 
ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Elternteil, von 
beiden Eltern und Geschwistern oder von ihrer ganzen Familie 
(evtl. ihr Leben lang) getrennt werden/sind und dadurch entfrem-
det werden. Die Kinder leiden in der Regel massiv unter dem Bin-
dungsabbruch zu ihren nächsten Bezugspersonen. Die Schädi-
gungen, die die Kinder nach dem vorausgegangenen Trauma der 
Beziehungsunterbindung davontragen, sind transgenerationell 

und u.U. irreparabel. Der gemeinnützige Verein hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, diese grausamen seelischen und körperlichen 
Folgen öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne Vater aufge-
wachsen sind, nehmen „einen überdurchschnittlich hohen Anteil 
in allen Kriminalstatistiken ein“. „Aus vaterlosen Familien stam-
men 88 % aller verhaltensgestörten Kinder und Jugendlichen!“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen, Schweizer Soziologe
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/

Garant für einen nachhaltigen Frieden
„Das Etablieren und konsequente Durchsetzen des Rechts der 
Kinder auf beide Eltern, auf Geschwister und auf Großeltern, 
also auf Familie, Heimat und auf ein gutes Leben in der Heimat, 
auch oder gerade nach Trennung und Scheidung, ist der Garant 
für einen nachhaltigen Weltfrieden. Diesen umzusetzen, das ist 
unser Ziel“, so Heiderose Manthey.
Quelle: http://www.archeviva.com/arche-viva/

„Ganzheitliche Gesundheit“
Kurse
1. Unser Online-Arbeitskreis zur Erkenntnis der Wiedererlan-
gung und Stabilisierung der ganzheitlichen Gesundheit mit 
Hilfe der Selbstheilungskräfte findet 14-täglich von 19:30 bis 
ca. 22:00 Uhr statt. Anmeldungen erbeten.
2. Unser Tagesseminar findet jeden vierten Sonntag im Monat 
von 11:00 bis ca. 20:00 Uhr statt. Anmelden über Ina Leibeck Tel.: 
07236-2799821 oder über Stefanie Longin Tel.: 0176-42031741.

VdK Waldbronn

VdK Info
Fachvortrag „Rechtliche Vorsorge.“
Einen Vortrag allererster Güte konnten die zahlreichen Zuhörer 
am Donnerstag, 8.10.2026 genießen.
Unser Referent Andreas Langkammer zeigt detailliert, klar und 
verständlich, was zu einer richtigen Vorsorge gehört.
Zu jeder Frage hatte er die richtige Antwort.
Der VdK Ortsverband Waldbronn sagt herzlichen Dank.

 
Guter Besuch im „Ernst Kneis“ Pfarrzentrum 
� Foto: Eugen Rudolf VdK Waldbronn

Pfadfinderbund Antares e.V.
Waldbronn/Karlsbad
--- Neue Gruppe ---
Wir bauen weiterhin eine neue Meute für die vierte und fünfte 
Klasse auf und haben eine weitere für Klasse Drei in Planung. 
Dazu etwas später im Schuljahr mehr.
Ihr habt Interesse oder noch Fragen? Schaut doch auf unserer 
Webseite vorbei, ruft uns an oder schreibt eine E-Mail.
Großfahrtenabschlusstreffen 2026
Am Freitag den 25.9. fuhren wir, nachdem wir alles in den Anhän-
ger gepackt hatten, los ins Eschachtal. Nach einer ca. 2 stündigen 
Fahrt voller Pfadfinder-Lieder und toller Gespräche kamen wir bei 
Dämmerung auf dem Lagerplatz an. Nach dem Auspacken und 
Aufbauen der Jurte gab es einen Lasagne-Eintopf, welcher von 
den Grauen Reitern für alle Lagerteilnehmer gekocht wurde. Nach 
einem Tee in unserer Jurte und einer Singerunde mit den anderen 
sind wir dann in eine kalte Nacht gestartet, die von viel frieren, 
zittern und von wenig Schlaf geprägt war.



21Nummer 42
Donnerstag, 15. Oktober 2026  AMTSBLATT

Nach dem Frühstück und der Morgenrunde begann dann ein Ge-
ländespiel, das, wie das gesamte GAT, unter dem Thema Welt-
reise stand. Nach einer Mittagspause mit Käsenudeln und einem 
weiteren Geländespiel wurden dann Pilzrahmsoße mit Nudeln 
für die gemeinsame Essensrunde gekocht. Abends gab es dann 
noch einen Singewettstreit, Tschai und eine Singerunde.
Am nächsten Morgen ließen wir uns sehr viel Zeit mit dem Aufste-
hen, was die anderen Lagerteilnehmer nicht so verstehen konnten 
und uns dann ständig wecken wollten. Nach der Abschlussrunde, 
einem Frühstück in der warmen Sonne und dem Abbauen unserer 
Jurte endete dann das diesjährige GAT mit der Heimfahrt.
Unsere Gruppen
4.-5. Klasse Cygnus: Elmar Neumeister 0176/43667549
7.-8. Klasse Vela: Bastian Keller, 0176/47232312
9. Klasse Lupus: Nico Unterberg, 0160/1697637
Termine für 2026
26.10.-01.11.26	 GruppenLeiter*innenLehrgang
12.12.26			   Wintersonnenwende
02.01.-06.01.27	 Winterlager
Fotos, Termine und Infos auf unserer Homepage.
Allgemeiner Kontakt: Bastian Keller, 0176/47232312
Homepage: http://pb-antares.de/

Pfadfinderstamm Cherusker e.V.

Jedes Kind verdient ein Weihnachtsgeschenk
Auch in diesem Jahr möchten wir bedürftigen Kindern aus der 
Region zu Weihnachten eine Freude bereiten. Dafür sammeln 
wir kleine kindgerechte Sachspenden, aus denen gemeinsam 
liebevoll gepackte Weihnachtsgeschenke entstehen.
Gesucht werden z. B. Mal- und Bastelsachen, Stifte und Malbü-
cher, kleine Spiele und Puzzle, Spielzeugautos und Spielfiguren, 
Kuscheltiere, Bücher, Haarschmuck, Schals und weitere kleine 
Überraschungen für Kinder. Die Gegenstände sollten sauber 
und in gutem Zustand sein und in einen Schuhkarton passen.
Auch bereits in Geschenkpapier eingepackte Schuhkartons 
nehmen wir gerne entgegen. Wichtig ist dabei, dass sich die 
Kartons noch öffnen lassen.
Die nächsten Abgabetermine sind:
•	 Freitag, 16.10.2026, 19 Uhr und
•	 Freitag, 23.10.2026, 18:30 Uhr
jeweils am Kurpark-Parkplatz Waldbronn.
Wir freuen uns über jede Unterstützung und darauf, gemeinsam 
vielen Kindern zu Weihnachten eine besondere Freude zu machen.
Weitere Informationen unter https://www.pfadfinder-waldbronn.
de/weihnachtsaktion-2026.
Internet: www.pfadfinder-waldbronn.de, info@pfadfinder-che-
rusker.de
Kontakt: Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, Karlsbad, Tel. (07202) 
949920

 
Jedes Kind verdient ein Weihnachtsgeschenk! 
� Foto: Pfadfinderstamm Cherusker e. V.

Obst- und Gartenbauverein
Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Obstbaumbestellung
Wie angekündigt, organisiert der OGV Busenbach in diesem Jahr 
wieder eine Obstbaumbestellung bei der Baumschule Müller. Es 
können Hoch-, Halbstämme und Buschbäume mitbestellt wer-
den, ebenso Beerensträucher. Bestellscheine liegen in der Kelter 
aus oder können auf der Website www.ogv-busenbach.de her-
untergeladen werden. Leider gibt es auch bei den Obstgehölzen 
einen merklichen Preisanstieg. Etwaige Mengenrabatte werden 
natürlich weitergeben. Die Ausgabe der Pflanzen erfolgt im No-
vember in der Kelter, Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Rückblick Most- und Schlachtfest
Wie gewohnt fanden sich am letzten Wochenende wieder zahl-
reiche Stammgäste und auch neue Besucher bei unserem dies-
jährigen Most- und Schlachtfest ein. Natürlich gab es das ge-
wohnt reichhaltige Angebot an Speisen und Getränken, welches 
regen Zuspruch erfahren hat. Die hervorragend gefüllte Kuchen-
theke war traditionell vor Festende wie leer gefegt. Bei bester 
Laune und gemütlicher Geselligkeit verbrachten unsere Gäste 
schöne Stunden trotz der herbstlichen Temperaturen bis spät in 
den Abend auf unserem Fest.
Ein herzliches Dankeschön geht an die Grabbefänger vom Musik-
verein Edelweiß, die ordentlich für Stimmung im Zelt sorgten. Es 
ist und bleibt das Kult-Fest, bei dem sich Jung und Alt gerne trifft.
Vielen Dank an alle unsere Gäste, welche das diesjährige Fest 
wieder zu einem tollen Erfolg gemacht haben! Ein großes Danke-
schön gilt natürlich den vielen freiwilligen Helfern, vor und hinter 
den Theken, den Kuchenspendern, sowie unseren befreundeten 
Vereinen für ihre Unterstützung! Ohne Euer ehrenamtliches En-
gagement wäre ein solches Fest nicht zu stemmen.
Bis zum nächsten Jahr!

Kelterbetrieb
Am Samstag, dem 17. Oktober ist eine Voranmeldung not-
wendig. Ansprechpartner ist Klaus Schäfer: 0152/ 53864953
Kontakt OGV Busenbach e.V.: 1. Vorsitzender Julian Mackert, 
Hellenstr. 24, 76337 Waldbronn
E-Mail: vorstand@ogv-busenbach.de

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Gut eingelagert
Kürbis
Spätestens, wenn der erste Frost naht, sollten die letzten Kür-
bisfrüchte aus dem Garten geholt werden. Frost schadet der 
Lagerfähigkeit. Zu den spät reifenden Kürbissen zählt der Mus-
katkürbis wie die Sorten „Muscade de Provence“ , der stark ge-
rippte „Hayato“, „Futsu Black“ oder „Mini Musk“ mit flachrund, 
gerippten, kleineren Früchten mit bis zu 5 kg Gewicht sowie ei-
nige der Butternutsorten wie „Waltham“ mit bis zu 2 kg schwer-
den Früchten oder „Nutterbutter“, eine gegen Mehltau wider-
standsfähige Sorte. „Rouge vif d Etampes“ (Roter Zentner) ist 
eine 5 bis 25 kg schwere, starkwüchsige Sorte mit flachrunden, 
leuchtend orange- bis rostfarbenen Früchten und gelb-orangem 
Fruchtfleisch. Wie auch der „Gelbe Zentner“ benötigt diese Sor-
te eine längere Kulturzeit. Beide zeichnen sich durch eine gute 
Lagerfähigkeit aus. Die Lagerung sollte bei 12 bis 17°C und cirka 
70% Luftfeuchtigkeit erfolgen. Damit ist ein relativ warmer Keller 
eine perfekte Wahl. Für eine gute Belüftung sollten die Früchte 
nicht gestapelt, sondern einzeln liegen. Bei der Einlagerung von 
ausschließlich gesunden Früchten bleiben Kürbisse je nach Sor-
te zwie bis Sieben Monate haltbar. Einige Sorten des Moschus-
Kürbis bis zu einem Jahr.

Arbeitsplaner
- �Das Fruchtgemüse im Gewächshaus räumen. Gesunde Pflan-

zenreste auf dem Kompostbringen. Schnüre und Clipse ent-
fernen, Stäbe und Inneneinrichtung reinigen. Wegen der licht-
armen Zeit die Scheiben innen und außen putzen.

- �Im Freiland sind die letzten Salate, Radieschen oder Rettiche 
erntefertig.
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- �Wer einen Wintergarten hat, kann mehrjährige Kräuter im Topf 
wie Salbei, Rosmarin, Oregano, Minze, Estragon, Bohnenkraut 
oder Thymian nach drinnen verlagern. Ein Rückschnitt bringt 
die Pflanzen in Form und regt etwas Austrieb an.

- �Da im Garten meistens nicht mehr bewässert werden muß, 
können Geräte und Schläuche für die nächste Gartensaison 
frostfrei aufbewahrt werden.

- �Rosenkohl, Grünkohl, Wirsing, Lauch und Feldsalat bereichern 
den Speisezettel.

- Möhren, Rote Beete, Sellerie und Kohl werden eingelagert.
- �Laub kann mit dem Rasenmäher „eingesammelt“ werden. So 

zerkleinert und mit Rasenschnitt gemischt zum Kompost oder 
als Flächenkompost auf die Beete geben. Laub auf dem Rasen 
schimmelt.

- �Ein Laubhaufen im Garten bietet Insekten, Spinnen, aber auch 
kleinen Säugetieren einen geschützten Platz im Winter.

- �Gegen Frostrisse an jungen Laubbäumen den Stamm mit  
weißer Kalkfarbe einstreichen.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Kürbisfest am 18. Oktober im Vereinsgarten

 
Flyer Kürbisfest, KI generiert 
� Plakat: OGV Etzenrot e.V., Carina Schmid

OGV Etzenrot e.V., c/o Sandra Anderer
Jahnstraße 22, 76337 Waldbronn
Telefon 07243 608807, 
E-Mail: vorstand@ogv-etzenrot.clubdesk.com

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

90 Jahre KLZV Reichenbach / Kleintierausstellung 2026
Hiermit möchten wir alle zu unserer diesjähri-
gen Jubiläumsausstellung am
07. + 08. November 2026 ab 11 Uhr in der 
Zuchtanlagen Reichenbach (verlängerte Mer-
kurstr.) einladen.
Neben der Ausstellung unserer Tiere und der 
neu beleuchteten Zuchtanlage haben wir für 
Sie folgendes vorbereitet

Höhepunkte an beiden Tagen
NEU Bier vom Fass / NEU Aperol Spritz-Bar / Schnitzel mit Bei-
lagen und Linsen mit Spätzle
und vieles weitere..

Höhepunkt Samstag ab 11 Uhr (solange Vorrat reicht)
Abgekochtes mit Sauerkraut (wie früher in der Festhalle)

Jubiläumsangebot Samstag ab 17 Uhr zum Sonderpreis von 
10,90 €
(solange Vorrat reicht)
Haxe mit Kraut + ein Getränk nach Wahl + 1 Schnaps / Rama
zum Jubiläumspreis von 10,90 €
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
KLZV Reichenbach / Der Vorstand

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Theaterabende 2026 – „Frauenpower“
Auch in diesem Jahr heißt es wieder: Vorhang auf und Bühne frei!
Der Gesangverein „Freundschaft“ Busenbach lädt herzlich zu 
seinen traditionellen Theaterabenden ein. Freuen Sie sich auf 
das Theaterstück „Frauenpower“, das an zwei Abenden für bes-
te Unterhaltung und sicherlich auch für den einen oder anderen 
Lacher sorgen wird.
Die Aufführungen finden wie gewohnt in der Turnhalle des TV 
Busenbach statt:
Samstag, 05.12.2026
* Beginn: 19:00 Uhr
* Einlass: 17:30 Uhr

Sonntag, 06.12.2026
* Beginn: 18:00 Uhr
* Einlass: 16:30 Uhr

Natürlich ist auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Der 
Gesangverein „Freundschaft“ Busenbach verwöhnt Sie wieder 
mit Speisen und Getränken, sodass einem gemütlichen und 
unterhaltsamen Theaterabend nichts im Wege steht.

 
� Logo: KLZV 
� Reichenbach

E-Paper_90x60mm

Wann und wo  
du willst –  
dein E-Paper auf
NUSSBAUM.de

go.nussbaum.de/mein-e-paper
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Gesangverein
"Concordia" 1875 e.V. Reichenbach

CONCORDIA Narrenchor sucht Verstärkung!

 
Narrenchor� Plakat: GV CONCORDIA

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

Komm zu uns und sei dabei!
Egal, ob klein oder groß. Wir freuen uns auf DICH.
Kinder ab 5 Jahren können bei uns neben Melodica auch direkt 
in den Akkordeon-Unterricht einsteigen.
Mit dem Akkordeon (Instrument des Jahres 2026) kannst Du sehr 
vielseitig Musik machen, ob Rock- und Pop-Musik, Musette, Tan-
go, Klassik, konzertante Musik, Jazz oder Unterhaltungsmusik.
Für den Instrumentalunterricht ist eine musikalische Früherzie-
hung keine Voraussetzung.

 
� Grafik: HRB

www.harmonikaring.de

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau
•	 Am 18.10.2026 fahren unsere GREENHORNS zum Bläser-

klassentreffen nach Bisingen in den Zollernalbkreis.

•	 Der Ehrungsabend des Vereins findet am 14.11. im Probe-
raum statt.

•	 Am 21.11.2026 findet um 18:00 Uhr in der St. Katharina-Kir-
che ein Kirchenkonzert des großen Orchesters statt. Wei-
tere Infos folgen.

•	 Der MVE nimmt, wie jedes Jahr, am Nikolausmarkt auf dem 
Rathausmarkt am 1. Adventssamstag teil.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Teilnahme am Vereinswettbewerb der Volksbank Ettlingen
Auch in diesem Jahr freuen wir uns über eure Unterstützung 
beim Vereinswettbewerb der Volksbank Ettlingen! Pro abgege-
bener und gültiger Stimme erhalten wir 2 €.
Und so geht’s:
Scannt den QR-Code (siehe oben) ab, der euch direkt zur Teil-
nahme-Seite führt. Dann auf „Abstimmen“ klicken, eure E-Mail-
Adresse eingeben und den Link in der Bestätigungs-Mail an-
klicken - fertig!
Wichtig: Ihr könnt eure Stimmen auch mehreren Vereinen 
geben!

 
� Code: MV Lyra Reichenbach

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

1. Mannschaft mit viertem Sieg in Folge
Die 1. Mannschaft des TSV feierte mit dem 2:1 - Erfolg beim SV 
Huchenfeld den vierten Sieg in Folge und rückte auf den sechs-
ten Tabellenplatz nach vorne. Der Sieg kann aber durchaus als 
glücklich bezeichnet werden, da unsere Elf nie so richtig ins Spiel 
fand und erst in der 90. Minute den Siegtreffer erzielte. Die en-
gagierten Platzherren machten unserer Mannschaft von Beginn 
an das Leben schwer, dazu kamen ungewohnte Patzer im Ab-
wehrbereich, die den Platzherren einige Chancen eröffneten. Eine 
davon führte zum 1:0, was gleichzeitig auch den Halbzeitstand 
bedeutete. Nach dem Wechsel wirkte der TSV etwas engagierter, 
und nach einer Stunde war es Robin Müller, der einen Patzer des 
Huchenfelder Torwartes zum Ausgleich nutzte. Danach hatten 
beide Teams noch die Möglichkeiten zum Siegtreffer, aber letzt-
lich war es Florian Neumaier vorbehalten, für den TSV - Siegtref-
fer zu sorgen. Das nächste Spiel steht für unsere Mannschaft am 
kommenden Sonntag um 15.30 Uhr auf dem Programm, wenn 
man die Spvgg. Conweiler - Schwann empfängt.
Die 2. Mannschaft war zwar als Außenseiter zum SSV Ettlingen 
gereist, doch unsere Elf spielte vor dem Wechsel überraschend 
stark und hatte einige Gelegenheiten zum Führungstreffer, der 
jedoch einfach nicht gelingen wollte. Eine ihrer wenigen Chan-
cen nützten dann die Platzherren kurz vor der Pause zum Füh-
rungstreffer, der unsere Elf aus dem Rhythmus brachte. Man 
bemühte sich zwar weiter um den Ausgleich, wirkte aber dabei 
nicht zwingend genug. In der 74. Minute erzielten die Ettlinger 
ihren zweiten Treffer, der Anschlusstreffer von Joschka Krämer 
kam dann zu spät, um dem Spiel noch eine Wende zu geben. 
Die 2. Mannschaft spielt am kommenden Sonntag um 13 Uhr 
zuhause gegen die Reserve des FV Malsch, diese Aufgabe ge-
gen den Tabellenfünften wird allerdings nicht einfach.

Junioren:
Die A - Junioren mussten beim VfB Bretten eine unglückliche 
3:4 - Niederlage hinnehmen, wobei ein Strafstoß die in der 
letzten Spielminute die Begegnung zugunsten der Gastgeber 
entschied. Zuvor hatten Elias Ziegler, Maxim Konrad und Efe 
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Korkmaz für den TSV getroffen, der mittlerweile auf den neunten 
Tabellenplatz zurückgefallen ist und dringend Punkte benötigt. 
Die B 1 übernahm durch einen 3:0 - Erfolg in Singen die Tabel-
lenführung, hätte aber durchaus mehr Treffer erzielen können, 
es trafen Alexander Vetter, Elia Mencocco und Dimitrij Weit. Für 
die C 1 rettete Vedat Iciks Treffer kurz vor dem Abpfiff ein 1:1 
-Unentschieden beim zuvor verlustpunktfreien Tabellenführer 
FC Germ.Forst, die C 2 unterlag bei der JSG Karlsruher Berg-
dörfer mit 1:4. Die D 1trennte sich vom ASC Grünwettersbach 
mit einem 2:2 -Unentschieden, die D 2 kam zu einem hohen 9:0 
- Erfolg gegen den JFV Stutensee.
Die E - Junioren zeigten an ihrem dritten Spieltag gute Leistun-
gen, und auch die beiden F - Junioren - Teams konnten bei ihren 
Auftritten beim FSSV Karlsruhe überzeugen.
In der letzten Woche standen auch Kreispokalspiele auf dem 
Programm , wobei sowohl die B 1 als auch die C 1 einen 2:0 
- Vorsprung nicht über die Zeit brachten und unglücklich aus-
schieden. Besser machten es die Zweierteams, denn sowohl die 
B 2 (4:2 gegen Beiertheim) als auch die C 2 (10:2 in Daxlanden) 
kamen eine Runde weiter.
Im Achtelfinale des Badischen Pokals steht für unsere A - Junio-
ren ein Highlight auf dem Programm, denn sie empfangen am 
Mittwoch, 21.10., den Bundesligisten 1899 Hoffenheim.

Die nächsten Spiele:
Samstag, 17.10.:
09.30 Uhr E 2 - Junioren - Spieltag beim TSV Schöllbronn
09.30 Uhr F 2 - Junioren - Spieltag beim SSV Ettlingen
11.00 Uhr E 1 - Junioren - Spieltag beim ASV Hagsfeld
11.00 Uhr F 1 - Junioren - Spieltag beim SSV Ettlingen
10.30 Uhr TSV C 2 - FC Jöhlingen
13.00 Uhr TSV C 1 - JSG Östringen
13.45 Uhr SSV Ettlingen 3 - TSV D 2
13.45 Uhr JSG Pfinztal - TSV D 1
15.15 Uhr TSV B 1 - JSG Ubstadt - Weiher
17.45 Uhr TSV A 1 - PS Karlsruhe
Montag, 19.10.:
19.00 Uhr FV Bruchhausen - TSV B 2
Dienstag, 20.10.:
18.00 Uhr FC Berghausen - TSV D 1
Mittwoch, 21.10.:
19.15 Uhr TSV A 1 - TSG 1899 Hoffenheim (BFV-Pokal)

FC Busenbach e.V.

Senioren
2:2-Unentschieden trennte sich unsere „Erste“ am vergangenen 
Sonntag im Spitzenspiel der Kreisliga Karlsruhe vom starken 
Aufsteiger des FSSV. Gegen den Tabellenzweiten kam der FCB 
zwar ordentlich ins Spiel, sah sich aber einem brettstarken Geg-
ner gegenüber, der früh zeigte, dass er nicht völlig zu Unrecht 
auf dem Relegationsplatz zur Landesliga steht. Und obwohl die 
Gäste vom Adenauerring zu Beginn der Partie gefährlicher wirk-
ten, stach der FCB zweimal eiskalt zu. Zwei blitzschnell vorge-
tragenen Angriffe über App und Maier sorgten für zwei schnel-
le Tore, bei denen jeweils der eine den anderen mustergültig 
bediente und beide ihre Elf mit einem beruhigenden Vorsprung 
in die Pause schickten. Nach dem Wechsel kam der FSSV er-
neut stark rein und markierte nach gut 10 gespielten Minuten 
den Anschlusstreffer. Was danach folgte, war ein regelrechtes 
Anrennen der Gäste, die immer mehr auf den Ausgleichstreffer 
pochten. Der FCB hielt zwar geschickt dagegen, konnte nach 
einigen Auswechslungen aber kaum mehr für Entlastung sorgen 
und kassierte so in der 84.Minute den schlussendlich verdien-
ten Ausgleichstreffer. Trotz der Führung sprach man nach dem 
Spiel aber unisono von einem „gewonnen Punkt“ gegen einen 
wirklich starken Gast.
Zum ersten Dreier der noch jungen Saison kam am Sonntag end-
lich auch unsere „Zweite“, wenngleich völlig kampflos, weil die 
Gäste aus Auerbach einfach keine Mannschaft stellen konnten. 
Den Mannen von Mike Jäck war's egal und die leicht verdienten 
Punkte sorgen für ein erstes Luft holen im Tabellenkeller, bevor 
es am kommenden Sonntag zum Derby nach Etzenrot geht..

Vorschau:
So. 18.10. - 15.00 Uhr: TSV Etzenrot - FCB II
So. 18.10. - 15.00 Uhr: FV Fortuna Kirchfeld - FCB

Magische Nacht am Rathausmarkt
Auch in diesem Jahr nimmt der FCB wieder an der Magischen 
Nacht am Rathausmarkt teil. Bei Pommes, Würsten, Steaks und 
kühlen Getränken freuen wir uns ab 17.00 Uhr auf ihren Besuch, 
an unserem gewohnten Platz direkt vor dem Rathaus.

Jugendabteilung

Derby-Krimi in den Bergdörfern: JSG Busenbach/Palmbach 
stürzt den Tabellenführer
Bei bestem Fußballwetter hat die B-Jugend der JSG Bu-
senbach/Palmbach ein echtes Ausrufezeichen gesetzt: In 
einem hochklassigen Topspiel bezwang das Team den bis-
herigen Tabellenführer, die JSG Karlsruher Bergdörfer, aus-
wärts verdient mit 3:2.
Vom Anpfiff weg schenkten sich beide Teams keinen Zentime-
ter. Nachdem die Gäste die erste Großchance knapp vergaben, 
hatten sie Glück, als ein Kracher der Hausherren an der Latte 
klatschte. Es entwickelte sich ein Schlagabtausch auf hohem 
Niveau, in dem die Gäste in der 24. Minute zuschlugen: Nach 
einer schönen Kombination blieb Gianluca eiskalt und schob zur 
0:1-Führung ein. Nur sechs Minuten später setzte Simon Mayer 
zu einem überragenden Solo an und vollendete souverän zum 
0:2. Mit dieser verdienten Führung ging es in die Kabinen.
Nach dem Seitenwechsel kam der Spitzenreiter stark aus der 
Kabine, erhöhte den Druck und nutzte eine Unachtsamkeit zum 
1:2-Anschlusstreffer. Die Bergdörfer drückten vehement, wäh-
rend Busenbach/Palmbach bei Kontern riesige Chancen auf 
das 1:3 oder 1:4 ausließ. Das rächte sich: Nach einem Missver-
ständnis in der Hintermannschaft schob der Heim-Stürmer zum 
2:2-Ausgleich ein.
Doch die Gäste bewiesen enorme Moral. Trotz zunehmender 
Nickeligkeiten hielt das Team spielerisch wie kämpferisch da-
gegen. Die Erlösung folgte nach einem Foul an Andy: Leo Zieg-
ler trat zum Freistoß an und verwandelte den Ball mit Hilfe des 
Keepers zum 2:3. In den Schlussminuten warfen die Jungs und 
Mädels leidenschaftlich alles rein und brachten den Vorsprung 
über die Zeit. Das Trainerteam zeigte sich extrem stolz: „Eine 
herausragende Leistung! Wir haben gezeigt, was in uns steckt. 
Jetzt dürfen wir aber keinesfalls nachlassen.“

Pokalsensation unter Flutlicht: Außenseiter JSG bezwingt 
Favoriten PSK
Als klarer Außenseiter reiste die JSG Busenbach/Palmbach zum 
Favoriten PSK nach Karlsruhe. Was folgte, war ein packender 
Pokalfight voller Emotionen, Leidenschaft und einer geschlos-
senen Mannschaftsleistung.
Die Hausherren des PSK machten von Beginn an Druck. Bereits 
in der 8. Minute schlug der Favorit zu: Ein langer Ball über die 
Abwehr erreichte den Stürmer, der eiskalt zur 1:0-Führung ein-
schob. Keine zehn Minuten später drohte das Spiel frühzeitig zu 
kippen, als der Schiedsrichter nach einem Zweikampf auf Elf-
meter für den PSK entschied.
Doch genau dieser Strafstoß markierte den Wendepunkt der 
Partie. JSG-Keeper Ben Kölmel erwischte einen Sahnetag, ahn-
te die richtige Ecke und fischte den Ball sensationell aus dem 
Eck. Wie ausgewechselt übernahm die JSG ab diesem Moment 
das Kommando, nahm den Kampf an und erspielte sich rasch 
Chancen. Nach einer wunderschönen Kombination gelangte 
das Leder zu Simon Mayer, der nach einem tollen Solo einen 
kühlen Kopf bewahrte und zum 1:1-Ausgleich vollendete.
Nun spielte fast nur noch der Außenseiter. Nach einem Hand-
spiel eines PSK-Verteidigers im Strafraum entschied der Unpar-
teiische folgerichtig auf Elfmeter für die Gäste. Joshua Lehre trat 
entschlossen an und verwandelte souverän zur 2:1-Führung. Die 
Gäste setzten direkt nach: Nur drei Minuten später zahlte sich 
das starke Pressing aus. Der PSK-Torhüter wurde unter Druck 
gesetzt und schoss beim Klärungsversuch JSG-Stürmer Gianlu-
ca an, von dem der Ball zum umjubelten 3:1 im Netz landete. Mit 
dieser verdienten Führung ging es in die Kabine.
In der zweiten Hälfte warf der Favorit noch einmal alles nach vor-
ne und drückte mächtig aufs Tempo. Doch die Jungs der JSG 
hielten mit allem dagegen, was sie hatten. Mit unbändigem Wil-
len verteidigte das Team den Vorsprung leidenschaftlich bis zum 
Schlusspfiff und brachte den verdienten 3:1-Coup über die Zeit.
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TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft:
Trotz guter Gegenwehr musste sich unsere ersatzgeschwäch-
te erste Mannschaft beim Spitzenreiter SpG Grünwettersbach/
Stupferich ll mit 4:0 geschlagen geben. Die starken Gastgeber 
siegten verdient, wenn auch unsere stark kämpfende Elf zu hoch 
und unter Wert geschlagen wurde.
An diesem Sonntag empfängt man um 15 Uhr den FC Busen-
bach ll zum Lokalderby, zuvor empfängt die zweite Mannschaft 
den Tabellenführer FV Bruchhausen ll um 12.30 Uhr.
Frauen:
Mit einem 4:2-Erfolg beim SV Laudenbach an der hessischen 
Grenze, konnten unsere Frauen im fünften Spiel den dritten Sieg 
feiern. Lea Rossol (2), Julia Krämer und Laura Stutz waren für 
den TSV treffsicher. Das für kommenden Samstag angesetzte 
Spiel gegen die SpVgg 06 Ketsch wurde auf den 6.12. nach hin-
ten verlegt.
Jugend:
Auch an ihrem dritten Spieltag beim FSSV Karlsruhe blieben 
unsere E-Juniorinnen ungeschlagen und konnten aus ihren vier 
Spielen drei Siege und ein Remis erzielen. Damit hat man nach 
drei Spieltagen elf Siege, ein Unentschieden und keine Nieder-
lage vorzuweisen – super! An diesem Samstag geht es nun zum 
FV Bruchhausen zum nächsten Spieltag, hier ist auch geplant, 
dass die F-Juniorinnen ihr erstes Freundschaftsspiel zuvor be-
streiten.
Darts:
Beim zweiten Saisonspiel musste sich unsere Mannschaft bei 
einem starken DC Irish 26 mit 2:10 geschlagen geben. Unse-
re Mannschaft spielte aber munter mit und vergab in mehreren 
Spielen Matchdarts, sodass der Endstand nicht ganz den wah-
ren Spielverlauf widerspiegelt.

Alte Herren:

 
TSV Etzenrot� Plakat: TSV Etzenrot

Schützenverein Waldbronn e.V.
Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, melden Sie sich 
einfach zum Schnuppertraining an.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeister
Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
zu finden.
Starts für Wettkämpfe des SVW können online unter svw-meis-
terschaften.de eingesehen und gebucht werden.

www.tvbusenbach.de

Abt. Badminton
Gelungener Saisonstart
Der TVB eröffnete am vergangenen Samstag erfolgreich die 
neue Saison mit einem 6:2 Auswärtssieg gegen den BV Rastatt 
4.
Mit Silvano Haist dürfen wir einen jungen Debütanten aus der ei-
genen Jugend bei den Erwachsenen begrüßen. Der erst 16-jäh-
rige durfte im ersten Spiel gleich im ersten Herrendoppel ran und 
zeigte dort mit einem seiner Jugendtrainer Manuel Schulz eine 
gute Leistung. Leider reichte es, aufgrund starker Gegner, noch 
nicht für einen Einstandssieg.
Unsere Damen machten dort weiter, wo sie letzte Saison auf-
gehört haben und erwischten einen phänomenalen Start. Mit 
21:9 und 21:11 ließen sie ihren Gegnern keine Chance. Noch 
deutlicher wurde es im Mixed durch Stephan Csernalabics und 
Melanie Schober, die wie schon in den vergangenen Saisons die 
Gegner dominierten und mit 21:5 und 21:4 gewinnen konnte. 
Weitere Punkte holten Luca und Uwe Haist im Herrendoppel zu-
sammen und alleine in ihren Einzeln, sowie Katharina Spitz im 
Einzel.
Der nächste Spieltag ist schon am kommenden Samstag und 
zwar wieder auswärts gegen Sinzheim/Bühl 2 und den Karls-
ruher TV.

 
� Foto: TV Busenbach

Abt. Tischtennis

Rückblick auf die 4. Spielwoche
Die 4. Spielwoche ist vorbei und der Rückblick zeigt, dass es für 
diese Woche kein Glück für uns gab.
Als erstes kam die Mannschaft I an die Reihe, die gegen EK 
Söllingen III am 07.10. spielte und eine bittere 0:10 Niederlage 
heimwärts einstecken musste. Daraufhin folgte die Mannschaft 
II am 09.10. gegen TS Durlach VI heimwärts, bei dem eine knapp 
umkämpfte 4:6 Niederlage gespielt wurde. Gewonnen haben je-
weils Thomas Liebhold/Willibald Seelos im Doppel mit einem 
starken 3:0, daraufhin folgte nochmals Thomas Liebhold, dann 
Hermann Zwick und schließlich wieder Willibald Seelos.
Die nächsten Spiele werde sein:
Mannschaft III gegen TTV Ettlingenweiler V am 14.10.2026 um 
20 Uhr heimwärts.
Mannschaft VI gegen TV Schluttenbach am 16.10.2026 um 20 
Uhr auswärts.
Dazu finden auch die gewöhnlichen Trainingseinheiten statt. Für 
die Jugendlichen sind diese jeden Mittwoch von 18:00 bis 19:30 
Uhr unter der Leitung von Trainer Daniel Effenberger. Anschlie-
ßend ist das Training der Erwachsenen von 19:30 bis 22:00 Uhr. 
Zusätzlich gibt es auch ein Training nach Absprachen bei den 
Erwachsenen freitags von 19:15 bis 22:00 Uhr.
Der Abteilungsleiter für den Tischtennis-Bereich ist Ralf Schnei-
der, an den jegliche Rückfragen über die E-Mail tischtennis@
tvbusenbach.de oder auch mobil unter 0176 53019534 gerichtet 
werden können. Zum Schnuppertraining ist jeder willkommen.
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Tennisclub Waldbronn e.V.

 
Lust auf Tennis? 

Dann buche schnell einen Platz! 

Rubrik: Platzreservierung 

 
www.tc-waldbronn.de 

Folgt uns auch auf:  
 

 

                                                           
 
 

 

 

 
� Plakat: TC Waldbronn

Rock’n’ Roll Club "Flying Petticoats"
Waldbronn e.V.

40-jähriges Vereinsjubiläum des RRC im Kurhaus
Über unser rauschendes 40-jähriges Vereinsjubiläum mit 120 
Besuchern am vergangenen Samstag (10.10.2026) wird im re-
daktionellen Teil berichtet – danke an die Redaktion des Amts-
blatts dafür!

An dieser Stelle möchten wir unsere Danksagungen überbringen:
Herzlichen Dank an Herrn Bürgermeister Stalf für die Übernahme 
der Schirmherrschaft und die Unterstützung bei den Ehrungen!
Ein ebenso herzlicher Dank gebührt den zahlreichen Helfern, 
die durch ihre unermüdliche Arbeit zum Gelingen der Feier bei-
getragen haben (auch den Nicht-Vereinsmitgliedern!), den RRC-
Vereinsgründern, ehemaligen Trainern, Turnierpaaren, die durch 
ihre lebhaften Erzählungen Erinnerungen an die Anfänge unse-
res Vereins geweckt haben.
Last but not least: Wir danken auch allen Sponsoren, insbe-
sondere der Bäckerei Nussbaumer, Spendern und Unterstützern 
(Schwitzer‘s-Team), den befreundeten Vereinsvorständen sowie 
der Gemeinde Waldbronn für den tollen Abend im Kurhaus.
Es hat uns sehr viel Spaß gemacht und uns gefreut, dass ihr 
dabei wart – auf dass wir uns alle beim 50-jährigen Jubiläum 
wiedersehen!

 
Impressionen des Abends� Foto: Horst F.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Oberkircher Brennersteig -  
Mittwochswanderung am 21. Oktober 2026
Der Qualitätswanderweg führt über schmale Wanderwege, 
durch traumhaft schöne Wiesen-, Obst- und Reblandschaften 
entlang dem Hesselbacher Tal zum Geigerskopfturm. Zahlrei-
che Brennereien sind am Wegesrand, in denen Schnaps und 
Likör probiert werden können. Wir kehren im Hesselbacher Hof 
ein und wandern weiter zum Schloss Staufenberg. Von dort ge-
hen wir nach Durbach.

Abfahrt: 08:20 Uhr Bahnhof Busenbach (S 1)
Treffpunkt: 09:00 Uhr Hautbahnhof Karlsruhe zur Abfahrt um 
09:07 Uhr (RE 2)
Wegstrecke 12 km, Wanderzeit 3,5 Std., An- und Abstieg: 358 
m / 340 m
Rucksackvesper für unterwegs bitte mitnehmen.
Abschluss-Einkehr im Gasthaus Hummelswälder Hof vorgesehen:
Führung: Claus Anderer

Ski-Abteilung

Herzliche Einladung zum Skibasar am 18. Oktober 2026

 
Einladung zum Skibasar� Plakat: Einladung zum Skibasar
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Naturschutzbund
Deutschland

NABU

Naturschutzbund Deutschland -
NABU Ortsgruppe Karlsbad/
Waldbronn e.V. OG Karlsbad/Waldbronn

Kontakte
Erste Vorsitzende:
Name: Ulrike Kraft-Alt
Telefon: 07243 67621
E-Mailadresse: ulrike.kraft-alt@t-online.de
Zweite Vorsitzende:
Name: Eva Kübler
Telefon: 07202 9425333 oder Mobil 0172 7346970
unsere Internetseite: https://www.nabu-karlsbad-waldbronn.de/

Garten naturnah winterfest machen (1)
In vielen Gärten wird der Herbst als Zeit des Aufräumens und 
der Vorbereitung auf den Winter gesehen. Doch was bedeutet 
es wirklich, den Garten „winterfest“ zu machen? Häufig werden 
Blätter, Äste und verblühte Pflanzen als Abfall betrachtet, die 
schnell entsorgt werden müssen. Dabei ist genau dieses Natur-
material von unschätzbarem Wert für zahlreiche Tierarten. Ein 
„sauberer“ Garten im klassischen Sinne mag ordentlich wirken, 
aber er beraubt viele Lebewesen ihrer Lebensgrundlage.
Stattdessen lohnt es sich, den Garten in den kälteren Monaten 
bewusst der Natur zu überlassen. Indem man Laub, Zweige und 
Pflanzenreste im Garten belässt, schafft man ein Refugium für 
Vögel, Insekten und andere Tiere. Der folgende Leitfaden zeigt, 
wie man mit einfachen Maßnahmen den Garten in ein wahres 
Paradies für die Natur verwandeln kann – ohne großen Aufwand 
und mit viel Rücksicht auf unsere heimische Tierwelt.
1. Reisighaufen und Totholzhecken anlegen
Das Schnittgut und anderes Totholz aus dem eigenen Garten 
sollte niemals verbrannt werden. Es gehört auch nicht in den 
Grünschnitt, denn alle Biomasse im Garten ist wertvoller Dünger 
und Lebensraum, die im Kreislauf des Gartens verbleiben sollte.
Äste und Zweige, die beim Zurückschneiden von Bäumen und 
Stauden entstehen, können einfach in einer Gartenecke zu ei-
nem Reisighaufen aufgeschichtet werden. Darauf kann zusätz-
lich altes Laub geschichtet werden. Das ist ein idealer Platz für 
den Winterschlaf der Igel. Auch Kröten oder Eidechsen finden 
zwischen den Zweigen Schutz und Nahrung.
2. Laub verwerten
Herabfallendes Laub muss von einigen Stellen im Garten ent-
fernt werden: Vor allem von Rasenflächen, da das Gras darunter 
faulen kann. Auch immergrüne Stauden können unter einer zu 
dicken Schicht von Blättern leiden.
Der BUND rät dabei dringend, zu Rechen und Harke zu grei-
fen, anstatt zu motorisierten Laubbläsern bzw. Laubsaugern. Mit 
diesen schaden Sie der Umwelt und Ihrer eigenen Gesundheit.
Ansonsten aber lohnt es sich, das Laub auf Beeten und unter 
Hecken liegenzulassen oder bewusst dorthin zu bringen. Dort ist 
es ein Winterschutz für empfindliche Pflanzen sowie ein Material 
voller wichtiger Nährstoffe, das vielen Tieren als Nahrung dienen 
und zur Humusbildung der Böden beitragen kann.
Fortsetzung folgt!
Dieser Text ist ein Auszug aus einem BUND-Tipp. Den vollständi-
gen Artikel mit vielen weiteren Tipps und Anregungen finden Sie 
auf der BUND-Homepage unter https://www.bund.net/bund-tipps/

Kontakt
Manfred Müller, Tel.: 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de

Projekt Artenvielfalt

Walderlebnisführung für Familien mit Kindern ab dem Grund-
schulalter – Stammtisch im Weinhaus Steppe, Waldbronn
> Für Kurzentschlossene !
Walderlebnisführung für Familien mit Kindern ab dem 
Grundschulalter
Gemeinsam entdecken wir die faszinierende Welt des Waldes!

Termin: 17. Oktober 14 Uhr
Treffpunkt: Marxzell-Pfaffenrot
Parkplatz am Wald, im Schwarzenbusch, Pforzheimer Straße
Veranstalter: BUND-Mittleres Albtal
Leitung: Petra Scheib
Anmeldung erwünscht bis spätestens 11. Oktober
Weitere Infos und Anmeldung bitte direkt bei: Petra Scheib
waldgefluester@freenet.de
Bemerkung: Die Eltern haben Aufsichtspflicht über ihre Kinder.

Stammtisch im Weinhaus Steppe, Waldbronn
wann: Mittwoch, 4. November 19:30 Uhr
wo: Hotel & Weinstube Weinhaus Steppe, Neubrunnenschlag 
18, Waldbronn
Am Stammtisch können sich alle Interessierten zum Thema Ar-
tenvielfalt austauschen. Wir freuen uns auf alle.
Für die Tischreservierung wäre bei Interesse eine kurze Rück-
meldung hilfreich.

>>>
Kontakt: Martina Schmidt-Schüssler, martina.schuessler@bund.net
Weitere Infos Projekt Artenvielfalt:
https://www.kraeutergarten-waldbronn.de/projekt-artenvielfalt 
& Instagram-Kanal

Kulturfreunde
Albgau e.V.

When Neil Was Young spielt im Hirsch
Am kommenden Samstag, 17.10., kommt Sean Treacy mit 
seiner Neil Young - Coverband When Neil Was Young in den 
Etzenroter Hirsch. Die Band bringt viele Hits, aber auch einige 
unbekanntere Songs von Neil Young auf die Hirschbühne, Kon-
zertbeginn ist um 20 Uhr.
Reservierungen sind möglich per Mail an kulturfreunde.albgau@
web.de.

Waldbronner Selbständige e.V.

Magische Nacht mit großem Kürbiswettbewerb und Feuer-
show am Freitag, 16. Oktober
Die Waldbronner Selbständigen laden zur Magischen Nacht. 
Kommen Sie gerne gruselig kostümiert und tragen Sie zum 
schaurig-schönen Ambiente bei, wenn der Rathausmarkt von 
leuchtenden Kürbissen erhellt wird und die Feuershow nicht nur 
junge Gäste zum Schwitzen bringt. Kinder, die verkleidet kom-
men, können sich bei Brillen Becker ein kleines Geschenk ab-
holen.

 
Magische Nacht der Waldbronner Selbständigen mit Kürbis-
wettbewerb und Live-Musik am Freitag ab 17 Uhr auf dem 
Rathausmarkt.� Foto: Tanja Feller
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Gemeinschaftsinitiative 
Demokratie - was sonst.

SAVE THE DATE: Unser nächster Vortragsabend

 
� Plakat: Demokratie-Initiative

Wir laden herzlich zu unserem Fachvortrag mit offener Dis-
kussion am Donnerstag, 5. November 2026, um 19 Uhr ins 
Eventhaus Waldbronn ein.
Im Mittelpunkt des Abends steht die Frage, ob das Jugend-
strafrecht verschärft werden sollte. Zu Gast ist Dr. Klaus 
Stohrer, Vorsitzender Richter am Oberlandesgericht Karls-
ruhe und ehemaliger Jugendstaatsanwalt.
Die Veranstaltung richtet sich an alle interessierten Bür-
ger*innen. Um Spende zur Deckung der Veranstaltungs-
kosten wird gebeten. Bitte kommen Sie rechtzeitig, damit Sie 
sicher einen Sitzplatz bekommen.
---

Nächster Stammtisch: 4. November
Newsletter: Meldet Euch an per demokratie.was.sonst@gmail.com.
Instagram: demokratie.was_sonst
Website: demokratiewassonst.de

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Besuch der KlimaArena in Sinsheim

 
Der Leiter des AK Gesundheit, Dr. Tilman Günther (Mitte) mit 
Exkursionsteilnehmerinnen.� Foto: Tilman Günther

Am 10. Oktober besuchte der Arbeitskreis Gesundheit unse-
res Kreisverbands die KlimaArena in Sinsheim. Wir erlebten 
eine fachkundige Führung durch die Ausstellung, bei der wir 
die verschiedenen Exponate im wahrsten Wortsinn „begreifen“ 
konnten. Die einzelnen Erkenntnisse und Informationen zum Kli-
mawandel konnten wir an besucherbedienbaren Bildschirmen 
aufrufen und uns teilweise auch selbst erarbeiten. Davon dass 
der Klimawandel menschengemacht ist, sind alle namhaften 
Forschenden überzeugt. Dazu gibt es viele erdrückende Indi-
zien. Eines davon ist die Tatsache, dass der Klimawandel kom-
plett gegen die sich ständig wiederholenden Warm- und Kalt-
phasen unseres Planeten (Milankovic-Zyklen) abläuft, wie uns 
anschaulich verdeutlicht wurde.

Neben einem spannenden Außenbereich bietet die KlimaArena 
auch ein Kino, in dem Filme zu verschiedenen Aspekten des Kli-
mawandels angeschaut werden können. Besonders interessant 
fanden wir den Film „Cycling Cities“ (auf Youtube zugänglich), 
der aufzeigte, wie verschiedene europäische Städte das Thema 
Individualverkehr lösen.

Wir sind uns einig: Der Ausflug nach Sinsheim hat sich gelohnt. 
Die KlimaArena ist sehr zu empfehlen insbesondere auch für Fa-
milien mit Kindern.

Termin Arbeitskreis Energie: Unsere nächste Sitzung: Mitt-
woch, 28.10. 19 Uhr, Alter Bahnhof Malsch, Bahnhofstraße 2; 
herzliche Einladung an alle Interessierten

Get together für Neumitglieder und andere Interessierte: 
Mittwoch, 21.10.,18:30 Uhr; Pizzeria Da Domenica, Ettlingen-
Bruchhausen

Bleibt in Kontakt mit uns

Folge uns: https://www.instagram.com/gruene__waldbronn/

Schreibe uns: brigitte.kalkofen@web.de

Du findest uns: www.gruene-waldbronn.de

Vorstand Bündnis 90/Die Grünen Karlsbad/Marxzell/Wald-
bronn: Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Imke Brodersen, Ka-
rola Keitel, Leo Petrak, Marc Purreiter

ABSTAND ZU
FAHRRADFAHRERN

INNERORTS 1,5 METER

AUSSERORTS 2 METER
Foto: mel-nik/iStock/Getty Images Plus
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CDU Waldbronn

Einladung zum „Bericht aus Berlin“ mit Nicolas Zippelius 
MdB

 
� Foto: CDU

Die CDU Waldbronn setzt in einer gemeinsamen Veran-
staltung mit der CDU Karlsbad

die Reihe „Politik und Bürger im Dialog“ fort.
Alle Mitglieder und die Öffentlichkeit sind herzlich eingela-
den zu einem Austausch über die aktuelle politische Lage.

CDU-Bundestagsabgeordneter 
Nicolas Zippelius

spricht unter dem Motto

„Bericht aus Berlin – in schwierigen Zeiten“
am Dienstag, 20. Oktober 2026, 19:00 Uhr,

im Restaurant Tomahawk,
Clubhaus des FC Busenbach,
Waldbronn, Im Beckener 17

Nehmen Sie die Gelegenheit wahr, Informationen aus erster 
Hand zu bekommen!

Wir freuen uns, wenn zahlreiche Mitglieder und  
Interessenten unsere

Einladung zum Austausch mit Nicolas Zippelius MdB annehmen.

CDU-Gemeindeverband Waldbronn und 
CDU-Gemeindeverband Karlsbad

SPD-Albtal

Unser SPD-Herbstfest: Ein voller Erfolg!

 
Unser Herbstfest� Foto: SPD-Albtal

Rund 35 Gäste, anregende Gespräche und eine wunderbar ge-
sellige Stimmung: Unser Herbstfest der SPD Albtal am vergan-
genen Wochenende war ein echtes Highlight.
Ganz besonders gefreut hat uns der rege Zuspruch. Mitglieder 
aus Waldbronn, Karlsbad und Marxzell haben zahlreich vorbei-

geschaut und zeigten eindrucksvoll: Die Fusion unseres Ortsver-
eins zu Beginn des Jahres war genau die richtige Entscheidung 
für ein starkes Miteinander im Albtal.
Trotz der herbstlich kühlen Temperaturen haben das Festzelt und 
am späteren Abend eine wärmende Feuerschale für eine rund-
um gemütliche Atmosphäre gesorgt. Kulinarisch konnte man sich 
über frisch zubereiteten Flammkuchen, leckeren mitgebrachten 
Zwiebelkuchen und traditionellen neuen Wein freuen.
Wir danken allen von Herzen für euer Kommen, das Mitgestalten 
und diesen rundum gelungenen Abend. Schön, zu erleben, wie 
lebendig und solidarisch unsere Gemeinschaft ist – und wir freu-
en uns schon riesig auf alles, was wir als Nächstes gemeinsam 
anpacken!

Kontakt:
SPD-Albtal, Vorsitzende Corinna Deckenhoff
E-Mail: spd.albtal@gmail.com
Homepage: spd-albtal.de
instagram.com/spdalbtal
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Aus dem Verlag
Projekt der Woche: Auszeithaus Hohenlohe – 
Zeit zum Durchatmen

Wenn das Leben zu viel wird, 
kann Abstand helfen, neue 
Kraft zu schöpfen. Genau hier 
setzt das Auszeithaus Hohen-
lohe e.V. in Forchtenberg an. 
Der 2018 gegründete gemein-
nützige Verein ermöglicht 
Menschen in unterschiedli-
chen Belastungssituationen, 
für ein bis drei Wochen zur 
Ruhe zu kommen, sich neu 
zu orientieren und wieder Le-
bensmut zu gewinnen.
Zum Konzept des Auszeithauses gehört eine professionelle Ge-
sprächsbegleitung. Ergänzend können die Gäste verschiedene 
künstlerisch-kreative Angebote wahrnehmen. Begleitet werden 
sie dabei von ehrenamtlich engagierten Vereinsmitgliedern. Das 
Angebot richtet sich an Erwachsene, die bewusst eine Auszeit 
nehmen und neue Perspektiven für ihr Leben entwickeln möch-
ten.
Damit der Aufenthalt möglichst vielen Menschen offensteht, 
hat es sich der Verein zum Ziel gesetzt, die Kosten für die Gäste 
niedrig zu halten. Dafür ist das Auszeithaus auf die Unterstützung 
durch Spenden und Sponsoren angewiesen. Mit den Spenden 
wird unter anderem der laufende Betrieb ermöglicht und Men-
schen mit geringem Einkommen ein Aufenthalt finanziert.
Das Auszeithaus Hohenlohe verbindet einen geschützten Rück-
zugsort mit persönlicher Begleitung in historischem Ambiente.

Sie möchten das Projekt unterstützen? Hier der Link zum Projekt 
der Woche: go.nussbaum.de/projekt_der_woche
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